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Zur Auflage 2018 unseres alljährlichen Festbuches 
darf ich Sie im Namen der St. Sebastianus Bruder-
schaft 1802 Neersen e.V. recht herzlich begrüßen. 
Es bietet wieder einen Überblick über das Leben 
und Wirken der Bruderschaft in unserem Heimat-
ort Neersen. Außerdem  wollen wir durch externe 
Beiträge versuchen, Einblick in die Geschichte 
und besondere Aktivitäten  in Neersen zu geben. 
Wir sind als Bruderschaft stets bemüht, unseren 
Beitrag im gesellschaftlichen Leben unseres Hei-
matortes zu leisten und die Interessen der Bür-
gerinnen und Bürger zu verbinden und offen zu 
sein für die Integration aller neuen Einwohner in 
Neersen, die hier gern wohnen und leben, eben: 
Brücken bauen zwischen den Menschen. 

Hierfür steht auch der für jeden Mitbürger offene 
Wahlefeldsaal, in dem wir im Oktober diesen 
Jahres das 20-jährige Bestehen unseres Bruder-
schaftshauses mit einem Tag der offenen Tür 
feiern werden.

Mit der Übernahme der Einzelhandelsfiliale 
durch die EDEKA-Gruppe und den baldigen Bau-
beginn des Senioren- und Pflegeheimes an der 
Verresstrasse konnten zwei wichtige Projekte für 
Neersen umgesetzt werden. Die Erweiterung des 
Baugebietes „Am Bruch“ sowie der Bau weiterer 
Geschosswohnungen ermöglichen weiteren Zuzug 
von Neubürgern.

Hierdurch hoffen wir auf den Erhalt der Mitglie-
derzahl für die Bruderschaft sowie für andere 
kulturtreibende Vereine in unserer Stadt. Der 
gegenseitige Besuch der Schützenvereine und 
Bruderschaften in Willich sind eine gute Basis für 
das Zusammenwachsen von Vereinen im Sinne der 
Zukunftssicherung.

In diesem Sinne hat das Schützenjahr mit gemein-
samen Auftritten der Königshäuser des Schüt-
zenvereines Klein Jerusalem 1854 und unserer 
Bruderschaft bei unserem Wurstessen im Januar 
und bei der Galasitzung der KG Schlossgeister 
1977 Neersen gut begonnen. Auf diesem Wege 
wollen wir weitergehen, um beide Vereine näher 
aneinander heranzuführen.

Unsere Königshäuser der drei Schützengenerati-
onen, das Kinderkönigshaus, das Jungschützen-
königshaus und das Königshaus der Großschützen 
unter der Regentschaft von Jan Hellwig, der 30 
Jahre zuvor selbst Kinderkönig war, sind mit Ihren 
Vorbereitungen für unser diesjähriges Heimat- 
und Schützenfest schon in vollem Gange. 

Den Königshäusern des Vorjahres, ihren Familien, 
Nachbarn und Freunden sei an dieser Stelle für 
Ihr großes Engagement, daß zum Gelingen aller 
Festveranstaltungen in 2017 beigetragen hat,  
noch einmal herzlich gedankt. Lesen Sie bitte 
selbst die Rückblicke bzw. Dankesworte zu ihrem 
Königsjahr 2017.   

Liebe Mitbürger in Willich, Freunde und Gäste 
der Bruderschaft, lassen Sie sich im Jahr der 
Fussball-WM Gastfreundschaft und der Freude 
der Schützen in Neersen zum Besuch unserer 
Veranstaltungen anstecken. Sie werden dort 
fröhliche Menschen treffen, Neersener und neue 
Besucher. Wir wünschen Ihnen und uns hierzu 
viel Freude, Herzlichkeit und das Entstehen neuer 
Freundschaften.

Hierauf freut sich

 

Robert Brintrup - Präsident

Liebe Mitglieder,  Freunde und Gönner 
der Bruderschaft, sehr geehrte Mitbürger 
und neue Einwohner in Neersen!

Grußwort Präsident
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Anschrift
Haustechnik Nahmer
Eickerweg 21
47877 Willich-Neersen

Telefon: 0 21 56 / 9 10 86 70
Telefax: 0 21 56 / 9 10 86 70

Notdienst: 0 151 / 17 21 55 56

eMail: info@haustechnik-nahmer.de

www.haustechnik-nahmer.de

• SENIORENGERECHTE BADEZIMMER

• ALT- u. NEUBAUINSTALLATION 

• ROHRBRUCHBESEITIGUNG 

• KANALREINIGUNG 

• KOMPLETTBÄDER AUS EINER HAND

• VERKAUF PLANUNG AUSFÜHRUNG

Thorsten Nahmer
Sanitäre Installation & Heizungsbau

Meisterbetrieb

Flüssiggas – 
die clevere Energie. 

PRIMAGAS Energie GmbH & Co. KG 
Christian Thönes 
Mobil 0172 - 2 43 88 11  
cthoenes@primagas.de 

Modernisierer, aufgepasst: 
Maximale Förderung mit dem 
PRIMAGAS Förder-Service! 

Mehr auf www.primagas.de oder bei Ihrem PRIMAGAS Kundenberater: 
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Grußwort Präses

Mit dem Schützenfest erreicht das Jahr der 
Schützengesellschaft seinen Höhepunkt. Dort 
versichern wir uns dessen, was verbindet. Gleich-
zeitig bietet es die Möglichkeit, auf das was war 
und das was kommen wird zu schauen, Tradition 
und Zukunft.

Es ist bleibende Aufgabe, das was aufgebaut wurde 
zu erhalten. Es ist aber eben auch Aufgabe, den 
Weg in die Zukunft zu suchen und zu finden. Und 
es kann gar nicht verwundern, dass dabei auch 
unterschiedlichste Ansichten aufeinander stoßen 
- häufig heißt es dann: `wenn wir das tun oder 
nicht tun, dann …´. Auf den ersten Blick sieht 
das wie ein Widerspruch aus. Darin kommt aber 
zum Ausdruck, dass es allen Beteiligten um das 
Gemeinsame geht.

Daher ist Mut und Achtsamkeit gefordert. Den 
Mut, den die Väter und Mütter hatten, als sie die 
Bruderschaft gründeten und den Mut, das zu be-
wahren und in die Zukunft zu tragen. Es ist aber 
eben auch Achtsamkeit nötig, bei aller Sorge um 

die Zukunft nicht irgendwohin zu gehen, sondern 
einen Weg zu suchen, der das, was war, ins heute 
und in die Zukunft trägt. Letztlich geht es  nicht 
darum etwas zu verhindern, sondern zu gestalten! 
Dazu  bietet das gemeinsame Fest sicher Gelegen-
heit und Anlass.

Auf jeden Fall ist es der Anlass, mit dem Königshaus 
zu feiern. Und dem Königshaus wünsche ich ein 
unvergessliches Fest, auf dass all das Erträumte, 
das Erlebte und das Kommende zusammenfließt 
und sich dauerhaft in die Herzen schreibt. Gleich-
zeitig ist es die Gelegenheit, neben der Feier, der 
Fröhlichkeit und dem Glanz, das Gemeinsame zu 
suchen, zu bewahren und zu gestalten. Dann hat 
die Tradition Zukunft!

Markus Poltermann 
Pfarrer

Liebe Schützenschwestern, 
liebe Schützenbrüder!
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Mitglied der St. Sebstianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V.
www.salon-vollberg.de
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Grußwort Brudermeister

in diesem Jahr 2018 freuen sich alle Fußballbe-
geisterten auf eine weitere Fussball Weltmeister-
schaft in Russland. Wir hoffen sicher alle darauf 
unseren Weltmeister-Titel zu verteidigen und 
fiebern dem Turnier entgegen. 

Die Mitglieder unserer Bruderschaft fiebern zu-
sätzlich auch unserem diesjährigen Schützenfest 
entgegen. Die ersten Vorbereitungen und Maß-
nahmen wurden bereits umgesetzt. So wurden 
traditionell die Königshäuser 2018 an unserem 
Wurstabend im Januar mit der Krönung der neuen 
Königshäuser in ihr Amt überführt. Aus unserer 
Sicht kann die Schützenfestsaison beginnen. Wir 
freuen uns auf den Saisonbeginn bei unseren 
„Nachbarn“, dem Schützenverein Klein Jerusalem, 
und wünschen an dieser Stelle „gutes Gelingen“ 
bei hoffentlich bestem Wetter.

Unser diesjähriger König 2018 der St. Sebastianus 
Bruderschaft 1802 Neersen e.V. ist Jan Hellwig. 
Er hat den Vogel mit dem 270. Schuss von der 
Stange geholt. An seiner Seite freuen wir uns 
auf seine Königin Henriette Stieger. Das Amt des  
ersten Ministers übernimmt sein Gruppenkamerad  
Christian Klöters, an seiner Seite seine Partnerin 
Ingrid Poßberg. Der zweite Minister ist Oliver Beck 
mit seiner Ehefrau Conny, beide sind ebenfalls im 
Vorstand der Bruderschaft tätig und gestalten in 
stundenlanger Arbeit dieses Festbuch. Vielen Dank 
an dieser Stelle. Die administrativen Aufgaben des 
Königshauses übernimmt der Königsoffizier Andre 
Ilski. Alle Mitglieder des Königshauses gehören 
zum Offizierszug Gut Schuss ’90, der auch erwar-
tungsgemäß die diesjährige Königsgruppe ist.

Ebenfalls im Januar haben wir das neue Jung-
schützenkönigshaus gekrönt. Mit dem 125. Schuss 
hat sich Vivian Germann die Königswürde für  

dieses Jahr gesichert. Zu Ihrer ersten Ministerin 
hat sie sich Ihre Namensvetterin ausgesucht: Vivian 
Soulis, das Amt der zweiten Ministerin übernimmt 
Carolin Brintrup. Angeführt wird das Jungschützen- 
königshaus von Königsoffizierin Lena Gillhaus. 

Erneut freuen wir uns auf „alte Hasen“ beim 
Kinderkönigshaus. An unserem Kinder- und 
Jugendfest an Pfingsten werden Sie durch den 
Bürgermeister gekrönt: der Kinderkönig 2018  
Simon Stieger mit seiner Königin Emily Suffner. 
Den Posten des Ritters übernimmt Julian Hellwig, 
Sohn vom König der Großschützen. Alle drei 
haben bereits mehrfach verschiedene Kinder- 
königshäuser gestellt. 

Ich lade Sie an dieser Stelle gerne ein, bei unserem 
diesjährigen Schützenfest 2018 dabei zu sein und 
uns zu besuchen. Unser Programm können Sie 
diesem Festheft ebenfalls entnehmen, sowie auf  
unserer Website unter www.sebastianer-neersen.de  
nachlesen. 

Auf der einen Seite freuen wir uns, dass die 
bekannte Mönchengladbacher Band „Booster“ 
wieder unseren Freitag musikalisch untermalt 
und auf der anderen Seite würde ich mich freuen, 
Sie als Gast begrüßen zu können und in lockerer 
Atmosphäre zusammen zu tanzen und zu feiern. 

Ich wünsche unseren Königshäusern, allen 
Schützen, Besuchern und Gästen ein sonniges, 
geselliges, und unvergessliches Schützenfest!

Daniel Miertz - Brudermeister

Liebe Schützen, liebe Gäste,  
Besucher und Neersener Mitbürger,
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mit Freude schaut ganz Neersen wieder dem 
großen Fest der St. Sebastianus-Bruderschaft 
Neersen entgegen: Ich bin mir sicher, dass sich 
nicht nur das Königshaus mit Königspaar Jan Hell-
wig und Henriette Stieger sowie die Ministerpaare 
Christian Klöters und Ingrid Poßberg, Oliver und 
Cornelia Beck mit Königsoffizier Andre Ilski mit 
großem Engagement und Vorfreude auf „ihr“ Fest 
vorbereiten. Und sicher steht auch der Offizierszug 
„Gut Schuss ‘90“, der das Königshaus als Wachzug 
unterstützt, schon in den Startlöchern. 

Im Juli letzten Jahres hatte Jan Hellwig den Vogel 
von der Stange geholt, und der bei den Stadtwer-
ken Willich beschäftigte König ist schon seit Kind-
heitstagen aktiver Schütze. Er bringt außerdem 
„royale“ Erfahrung mit: Er war 1987 Kinderkönig 
und im Jahr 2001 Minister im Königshaus seines 
Gruppenkameraden Alexander Schaath. Und 
familiär wird hier sicher Tradition weitergegeben: 

Sein Sohn Julian ist ebenfalls begeisterter Schütze, 
im letzten Jahr war er selbst Kinderkönig. Auch 
Königin Henriette Stieger war bereits im Jahr 1991 
Kinderkönigin ihres Bruders Matthias Stieger und 
mit 17 Jahren Hofdame. 

Es stehen also rundherum Aktive an der Spitze 
des Festes, die Erfahrung und Gespür für das Fest 
mitbringen. Wenn dann noch zu erfahren ist, dass 
König Jan Hellwig „ein Schützenfest mit einigen 
Überraschungen“ verspricht, ist das ein Grund 
mehr, optimistisch nach vorn zu blicken, sich mit 
der Bruderschaft auf das Fest nach Pfingsten zu 
freuen und ihm einen schönen Erfolg voraussagen 
zu können: Ich wünsche allen aktiven Schützen, 
aber auch den Gästen, die sich beim Schützenfest 
begegnen, Frohsinn, Geselligkeit und Freude: Viel 
Spaß, das nötige gute Wetter und ein schönes 
Schützenfest in Neersen!

Liebe Schützen,  
liebe Festbesucher,

Grußwort Bürgermeister
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Oliver Beck (2. Minister), Jan Hellwig (König), 
Christian Klöters (1. Minister), André Ilski (Königsoffizier)

Das Königshaus 2018
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Grußwort des Königs

wenn man seit dem 6. Lebensjahr kein Neersener 
Schützenfest je verpasst hat, kann man wohl sagen, 
dass man das Schützengen im Blut hat. Somit ist es 
auch kaum verwunderlich, dass es ein von mir lang 
gehegter Traum war, eines Tages die Königswürde zu 
erlangen. Bereits bevor der Vogel fällt, gehört dazu in 
der Regel ein wenig Planung. 

Ein Königsteam muss gefunden werden, die Gruppe 
involviert und Finanzen gecheckt werden. Und sollte 
der Vogel fallen, benötigen die Damen des neuen Kö-
nigshauses dann ja auch gleich noch passende Kleider 
für den Dorfabend nach dem Vogelschuss.

Nichts entsprach letztes Jahr der Regel … Ich habe im 
Vorhinein nichts davon geplant!

Konnte ich auch nicht, denn spontaner hätte die 
Entscheidung nicht fallen können. Und nach so vielen 
erlebten Schützenfesten war für mich immer klar, dass 
es bei mir auch nur spontan funktionieren könne. Am 
Schützenfestmontag dann nach einem gemütlichen 
Frühschoppen mit den Jungs war die Lust so groß - 
und der Durst vielleicht auch, dass ich es kurzerhand 
einfach getan habe. 

Bis wirklich kurz vor dem Vogelschuss hatte ich mir 
noch keinerlei Gedanken darüber gemacht, ob ich 
auf den Vogel schießen will. Nach einigen lockeren  
Gesprächen, ein paar Bierchen und einem gemütlichen 
Platz in der Sonne, wurde es langsam konkreter. Meine 
Königin Henriette war im ersten Moment geschockt, so 
etwa 2 Sekunden. Sie erholte sich aber recht schnell 
und war dann auch mit an Bord. 

Während ich mein erstes Ministerpaar Christian und 
Ingrid begeistern konnte, war mein zweiter Minister  
Oliver noch zum „Füße hochlegen“ zu Hause. 

Nach einem kurzen Anruf bei meiner Ministerin  
Cornelia, waren aber beide in Lichtgeschwindigkeit am  
Wahlefeldsaal. Bereits während des Vogelschusses 
wurde auch mein Königsoffizier Andre vom Fieber 
gepackt und schloss sich unserer Truppe an.

Seither haben wir schon viele schöne Stunden 
miteinander verbracht und bereut haben wir es nie. 
Manchmal muss man eben seinem Herz folgen, ohne 
viel nachzudenken. Ich kann nur jedem Schützen emp-
fehlen, dass wenn beim Vogelschuss der Finger zuckt, 
sich in das Abenteuer zu stürzen. 

Ich bin mächtig stolz, dass auch meine Gruppe Gut 
Schuss 90 voll hinter mir steht. In unserem Kalender 
stehen dieses Jahr viele Termine und das sehen wir 
absolut positiv. Feiern und Trinken mit den besten 
Freunden. Gibt es etwas Schöneres?

Dazu kommt in diesem Jahr eine Premiere, das  
Königshaus der St. Sebastianus Bruderschaft und 
das der Kapelle Klein Jerusalem sind nicht nur  
freundschaftlich, sondern auch familiär verbandelt. 
Wir freuen uns daher alle sehr, dass beide Vereine ab 
jetzt noch präsenter auf den beiden Schützenfesten 
auftreten wollen.

Abschließend möchte ich mich herzlich bei meinem 
Königshaus, meiner Königsgruppe, unseren Familien,  
allen Freunden, Nachbarn und Helfern für die  
Unterstützung bedanken. 

Ich wünsche allen Schützen, Freunden und Gästen ein 
wunderschönes Schützenfest und ein unvergessliches 
Schützenjahr. 

Jan Hellwig - König 2018

Liebe Schützen, liebe Freunde und Gäste, 
liebe Besucher unseres Heimat- und Schützenfestes,



12

Jan und Henriette sind beide in Neersen aufge-
wachsen, Jan nur einige Jährchen früher. Er ist 
Neersen dabei auch immer treu geblieben, sie 
hat es jedoch einige Jahre nach Köln und in die 
Welt hinausgezogen. Aber eins nach dem anderen. 
Jan ist der Sohn von Angelika und Uli Hellwig, 
beide sind nicht nur durch ihre aktive Teilnahme 
am Schützenfest hier in Neersen gut bekannt. Sei-
ne jüngere Schwester ist Anika Klöters. Jan wuchs 
am Niersplank auf, dort wo dieses Jahr auch seine 
Königsburg stehen wird. Direkt nebenan wohnte 
damals schon sein späterer Gruppenkollege René 
Stieger. Sein Schützendasein prägte nicht nur sei-
ne Kindheit und Jugend. 1987 war er Kinderkönig, 
insgesamt ist er fünf Mal im Kinderkönigshaus 
vertreten gewesen. 

Im Jahr 2001 war Jan dann Minister im Königshaus 
seines Gruppenkameraden Alexander Schaath. 
Und auch sein Sohn Julian ist  begeisterter Schütze.  
Im letzten Jahr war Julian selbst Kinderkönig, in 
diesem Jahr ist er Ritter des Kinderkönigs Simon 
Stieger.

Nach einer Ausbildung zum Groß- und Außen-
handelskaufmann begann Jan seinen weiteren 

beruflichen Werdegang bei den Stadtwerken 
Willich. Hier ist er heute noch tätig, mittlerweile 
als stellvertretender Abteilungsleiter des Vertriebs-
services.

Henriette, Tochter von Henny und Leo Stieger, 
wuchs mit ihren Brüdern Matthias und Johannes 
am Ramshof in Neersen auf. Nach dem Abitur ging 
sie für die Ausbildung zur Hotelfachfrau nach 
Nürnberg. Im Anschluss zog es sie nach Köln, wo 
sie zuerst studierte und dann zehn Jahre als Un-
ternehmensberaterin arbeitete. Anfang 2016 zog 
es Henriette dann endlich wieder in die Heimat 
zurück. 

Seit Mai letztens Jahres arbeitet sie nun bei 
der Wirtschaftsförderung der Stadt Viersen. 
Bereits in frühester Kindheit hat Henriette Schüt-
zenfestluft geschnuppert. Im Jahr 1991 war sie 
Kinderkönigin im Kinderkönigshaus ihres Bru-
ders Matthias, dabei war damals auch schon der 
diesjährige Königsoffizier Andre Ilski als Ritter 
mit vertreten. Im Alter von 17 Jahren dann war  
Henriette Hofdame zusammen mit ihrer Cousine 
Mira. 

Neustraße 66    Tel.: 0 21 56 / 6 04 00
47877 Willich-Neersen  Fax: 0 21 56 / 6 09 86

Mitglied der St. Sebstianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V.

König Jan und  
seine Königin Henriette

KÖNIGSPAAR
JAN & HENRIETTE
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ENTWURF
FERTIGUNG

MONTAGE
WARTUNG

Schilder und Lichtreklame

Beschriftungen

Digitaldruck

Robert-Bosch-Str. 3
41352 Korschenbroich
Tel. 0 21 61 - 6 46 36
www.greschok.de

Ausrichter 2018: St. Konrad Schützengilde Grenzweg e.V.Ausrichter 2018: St. Konrad Schützengilde Grenzweg e.V.
Veranstaltungsort: Festplatz Klein-Jerusalem/Schwarzen PfuhlVeranstaltungsort: Festplatz Klein-Jerusalem/Schwarzen Pfuhl

Am 7.9. 2018
ab 18:00 hAm 7.9. 2018
ab 18:00 h

Unsere Jugend schiesst
den Vogel ab !

der Stadt-Jungschützenkönig /
die Stadt-Jungschützenkönigin

wird zum sechsten Mal 
der Stadt-Jungschützenkönig /
die Stadt-Jungschützenkönigin 

aller Willicher Bruderschaften 
und Schützenvereine ermittelt ! 

2018-ohne_Layout 1  16.03.2018  12:46  Seite 1
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Beim letztjährigen Vogelschuß  
entschied sich Jan spontan, den 
Vogel abzuschießen. 

Es ist uns beiden eine große 
Freude, dass Jan und Henriette 
uns in ihr Königsteam aufnehmen 
wollten.  Überlegen mussten wir 
nicht lange und schnell stand für 
uns fest, dass wir den beiden als 
Ministerpaar tatkräftig zur Seite 
stehen. 

Ich bin seit 30 Jahren aktiver  
Schütze in der Bruderschaft und 
Gründungsmitglied des Offiziers-
zugs Gut Schuß 90. Zusätzlich en-
gagiere ich mich in der Freiwilligen  
Feuerwehr, Löschzug Neersen.

Meine Partnerin Ingrid betreibt seit 
vielen Jahren ihr Geschäft Blumen 
&  Ambiente auf den Holterhöfen. 

In unserer Freizeit verbringen wir 
viele schöne Stunden mit Till und 
gemeinsamen Urlauben. 

Wir freuen uns auf ein schönes 
Schützenjahr und viele unver-
gessliche Stunden mit unseren  
Familien, Freunden und Gästen. 

MINISTERPAAR
CHRISTIAN & INGRID
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OLIVER BECK
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Wenn am Schützenfest Montag das 
Telefon sturm klingelt, weiß man 
eigentlich sofort, was da kommen  
muss. Eigentlich wollte man 
sich ja nur kurz ausruhen. Also 
nicht gezögert, wieder rein in die  
Uniform und ab zum Schützen-
platz. So schnell kann es gehen. 

Als langjähriges Mitglied des  
Offizierszug Gut Schuss`90 ist es 
natürliche eine große Ehre, Teil  
dieses Königshauses zu sein. 

Seit dem läuft auch die Ideen-
schmiede auf Hochtouren. Da 
werden die verrückesten Einfälle 
unverzüglich in der hauseigenen  
Medienagentur samt Druckerei 
umgesetzt. So könnte man glatt von 
einem königlichen Hoflieferanten  
sprechen. 

Zuvor waren die Wochenenden 
fast ausschließlich von Auftritten 
der härteren Gangart mit der Band 
in ganz Deutschland und darüber 
hinaus geprägt. Nun tauscht man 
dieses Jahr einfach die Bühne  
des Rock´n Roll gegen die des 
Könighauses.  

Eine spannende und gleichzeitig 
schöne Aufgabe, die es im Kreise 
unserer besten Freunde und 
natürlich unserer beiden Kinder, 
Titus und Theresa, umso schöner 
macht. Wir bedanken uns auch 
bei den Familien und Freunden, 
die uns stehts den Rücken frei 
halten und uns in jeder Hinsicht 
unterstützen. Wir wünschen allen 
ein schönes Schützenfest. 

MINISTERPAAR
OLIVER & CONNY
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Öffnungszeiten:

Di.-Fr.: 08.00 - 18.00 Uhr
Sa.:  08.00 - 13.00 Uhr

Telefon Büro
+49 (0) 2154 95 448 44

Frau Stennes
+49 (0) 172 203 65 15

Frau Simonis
+49 (0) 151 196 786 10

mail@stennes-immobilien.de

www.stennes-immobilien.de

VERKAUFEN - VERMIETEN - VERWALTEN

IHRE IMMOBILIE IN GUTEN HÄNDEN
seit über 20 Jahren ∠
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Schütze und Organisator durch und durch. 

Aufgrund dieser Attribute konnte es gar nicht 
anders sein, als das Andre das Amt des König-
offizieres im diesjährigen Königshaus bekleidet.  
Seit 30 Jahren ist der Sohn von Leo und  
Marianne Ilski (Königspaar 1979 und mehrmaliges  
Ministerpaar) nunmehr Mitglied und Schütze in 
der St. Seb. Bruderschaft von Neersen. Im zarten 
Alter von 4 Jahren hat ihn als Page das Schützen- 
fieber gepackt. 1991 durfte er ebenfalls wie Königin  
Henriette im Kinderkönigshaus von Matthias  
Stieger als 1. Ritter und im darauffolgenden Jahr 
bei Christian Mankertz als 2. Ritter Königshausluft  
schnuppern. 

Zusammen mit seinem Gruppenkamerad Matthias 
Stieger war er Gründungsmitglied der Gruppe 
Emmer Jongswies. Nach deren Auflösung wech-
selte er zu den Virmondschen Jonges und wurde 
zu guter Letzt von seiner jetzigen Gruppe, dem 
Offizierszug Gut Schuss`90, abgeworben. 

Als Beisitzer im Vorstand organiserte er mit seinen  
vielen Helfern die Stände und Logistik der von  der  
Bruderschaft geführten Marktstände bei dem mitt-
lerweile weit über die Grenzen der Stadt Willich 
beliebten Weihnachtsmarktes am Schloss Neersen. 
Auch heute noch steht er mit Rat und Tat zur Seite 
und ist mit seiner Gruppe Gut Schuss`90 aktiv im  
Glühweinstand vertreten. 

In seiner Freizeit ist der gelernte Industrie-
mechaniker aktives Mitglied der Freiwilligen  
Feuerwehr der Stadt Willich im Löschzug Neersen. 
Als glühender Anhänger unserer Borussia aus 
Mönchengladbach besucht er, soweit die Zeit  
es zulässt, jedes Heimspiel. Zu seiner weiteren 
Leidenschaft gehören das Reisen über die  
Weltmeere mit seiner Lebensgefährtin Eva.

Auch ich wünsche allen Gästen, Schützen,  
Freunden und meiner Familie ein unvergessliches 
Schützenfest.

KÖNIGSOFFIZIER
ANDRE
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Hans-Reiner Stocks
Tischlerei

Innenausbau • Türelememte • Treppen • Fenster in Holz, Kunststoff, Aluminium

Bestattungen
Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführung und Ausführung aller Formalitäten

Venloer Straße 1, 47877 Willich, Tel.: 0 21 56 / 6 01 42, Mobil: 0 21 56 / 29 46 593

Angelika und Masato Ito
Hauptstraße 32
47877 Willich-Neersen
Telefon 02156 4928010 

www.florales-deco.de

Öffnungszeiten:

Di. – Fr. von 9.00 – 13.00 Uhr
 15.00 – 18.30 Uhr

Sa. von 9.00 – 14.00 Uhr

Di. - Fr. von  9.30 - 13.00 Uhr
  15.00 - 18.00 Uhr

Sa. von   9.00 - 13.00 Uhr

Siemensring 51

47877 Willich

Gewerbegebiet Münchheide I

Tel. 0 21 54 . 4 1111 + 33 83

Fax 0 21 54 . 42 74 67

info@auto-hartwig.de

• •

Ihr Ansprechpartner:

� Helmut Hartwig

� Harald Hartwig

� André Hartwig

� Brigitte Zimmermann

� .................................................................

seit 1965

Auto Hartwig_Visit  4-stg  28.10.2009  17:17 Uhr  Seite 1
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e• Reparaturen aller Fahrzeugtypen

• Karosserie- und Lackierarbeiten 

• Wartung, Inspektion

• AU/HU im Haus

• Reifen-Service

• Oldtimer-Service / Restaurierung

• Klima-Service

• Spotrepair

Siemensring 51

47877 Willich

Gewerbegebiet Münchheide I

Tel. 0 21 54 . 4 1111 + 33 83

Fax 0 21 54 . 42 74 67

info@auto-hartwig.de

• •

Ihr Ansprechpartner:

� Helmut Hartwig

� Harald Hartwig

� André Hartwig

� Brigitte Zimmermann

� .................................................................

seit 1965

Auto Hartwig_Visit  4-stg  28.10.2009  17:17 Uhr  Seite 1
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DAMEN
DES KÖNIGSHAUSES

Cornelia Beck, Henriette Stieger, Ingrid Poßberg
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Das Königssilber  
und der Königsorden 

2018

- für sich und für alle Schützen. Noch Jahrzehnte 
nach dem eigenen Schützenfest hält das Königs-
silber die Erinnerungen wach. Natürlich will man 
daher etwas ganz besonderes schaffen. Mir war 
klar, dass das Königssilber, das ich der Traditi-
onssilberkette der St. Sebastianus Bruderschsaft 
Neersen hinzufügen werde, nicht nur für mich 
stehen soll, sondern auch für meine Gruppe und 
meine Bruderschaft. An einem langen Abend mit 
meinem 2. Minister und „Haus- und Hofdesigner“ 
Oliver Beck entstand das Design. Vom ersten bis 
zum finalen Entwurf wurde nur noch an Größen-

varianten gefeilt. Die Goldschmiede Bremer in 
Korschenbroich hat das Design dann fantastisch 
in die Realität umgesetzt.

Mir gefiel das Design des Königssilbers dann  
so gut, dass ich kurzerhand beschloss, den  
Königsorden nach seinem Vorbild entwerfen 
zu lassen. Mein Königssilber wird daher im  
Kleinformat an vielen Uniformen wiederzufinden 
sein und so an ein tolles Schützenjahr erinnern.

Jan Hellwig – König 2018

Mit dem Königssilber  
schafft der König etwas Bleibendes

Fotos: Giulio Coscia
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seit Generationen sind Schützen in unterschiedlichen Bereichen sozial engagiert. 

Wir möchten Euch ein ganz besonderes Projekt von TRÄUME FÜR KINDER ans Herz legen.

Kerstin und Marc Hemmersbach sind ehrenamtliche Sterbebegleiter für Kinder – mit dem Schwerpunkt 
Geschwisterkinderbegleitung und verwaiste Eltern. Ziel ist es, einen Ort zu schaffen, an dem betroffene 
Familien kostenlos

Kraft tanken können, für das was bevorsteht,

gemeinsam trauern und 

nach dem Verlust wieder zueinander finden können. 

Zur Realisierung dieses Vorhabens benötigen sie unsere Hilfe, denn nur gemeinsam ist es möglich, den 
betroffenen Familien die dringend benötigte Auszeit zu ermöglichen. 

Spenden gehen an:

Inhaber:  
TRÄUME FÜR KINDER 

Postbank 
IBAN DE73 4401 0046 0266 2214 69 

www.traeume-fuer-kinder.de

Wir bedanken uns schon  
jetzt für Eure Unterstützung!

Liebe Schützenschwestern,  
liebe Schützenbrüder, 
Freunde und Gäste,

Spendenaufruf des Königshauses
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Virmondstraße 135 + 47877 Willich + Tel.: 02156 49 43-393  + Fax: 02156 49 43-384
E-Mail: markus.pierkes@docBRUMMI.de + www.docBRUMMI.de

              Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr + Sa. nach Terminvereinbarung

DocBRUMMI bietet Ihnen das gesamte 
Leistungsspektrum zur Aufrechterhal-
tung der Mobilität ihrer KFZ und Nutz-
fahrzeuge. Dieses Leistungsspektrum 
umfasst neben der Wartung, Inspektion 
und Reparatur von KFZ und Nutzfahr-
zeugen aller Art folgende Services:

+ Reparatur sowie die jährliche UVV-Prüfung von Ladebordwänden
+ Überprüfung und Instandsetzung von Hydraulikkomponenten
+ Autoglas-Service für PKW und Nutzfahrzeuge (Austausch und Reparatur)
+ Hauptuntersuchung (TÜV) und Abgasuntersuchung (AU)
+ KFZ-Diagnose (Mobilitätscheck)
+ Sicherheitsprüfung für Nutzfahrzeuge 
+ Prüfung und Instandsetzung von fehlerhafter Fahrzeugelektrik

DocBRUMMI – die KFZ-Meisterwerkstatt in Willich. 
Ihr Spezialist für die Reparatur von KFZ und Nutzfahrzeugen.

docBRUMMI_Anzeige.indd   1 25.01.10   09:43
Prozessfarbe CyanProzessfarbe MagentaProzessfarbe GelbProzessfarbe Schwarz

FLIESENLEGERMEISTERBETRIEB

Fliesen- und Natursteinarbeiten aller Art

Kapelle 19
47877 Willich-Neersen

Tel.: 0 21 56 - 91 56 34
Fax: 0 21 56 - 91 09 702
Mobil: 01 71 - 44 86 420
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Steene Dyk 3 l 47877 Willich ‐ Neersen
Tel.: 0 21 56 / 51 28 l Fax: 0 21 56 / 6 07 78
www.siebes‐bau.de l info@siebes‐bau.de

Mitglied in der St. Sebastianus Bruderschaft
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Alexander Schaath, Matthias Stieger, Christian Wilms, Roman Winter, Christian Klöters, André Schäfer, Jan Hellwig,  
Andreas Edmundsson, Oliver Beck, Thomas Nieendick, Andre Ilski, Kai Suffner, René Stieger, Thorsten Nahmer, René Vander

Es fehlt: Michael Feldhaus

Wachzug „Gut Schuss`90“

Die diesjährige Königsgruppe, sonst der Offiziers-
zug Gut Schuß ́ 90, wurde - Überraschung! - 
ziemlich genau im Jahre 1990 ins Leben gerufen. 
Während sich die Geister mittlerweile daran 
scheiden, wer tatsächlich Gründungsmitglied war 
und wer nicht, lassen sich die Wurzeln der Gruppe 
klar in zwei Gründen zusammenfassen (Achtung, 
Schachtelsatz, UFFBASSE!):

Einerseits war ein Teil der Gruppe schon als  
Pagen unterwegs, andererseits verbleibt auch jetzt 
noch ein großer Teil von uns aus einem damals 
bestehenden und da wir nicht fremdenfeindlich 
sind, auch zugezogenen Freundeskreis. Da auch 
wir nicht frei von Fehlern sind, entschieden sich 
im Laufe der Jahre nur wenige gegen uns - da 
unsere Vorzüge aber die Fehler deutlich über-
wiegen, fast alle für uns. Insgesamt bleibt eine 
geschlossene Gruppe, welche über die letzten zwei 
Jahrzehnte als eine der größten des Neersener 
Schützenfestes zu zählen war. Zumindest wenn wir 
alle Tage durchhalten konnten.

Die Stabilität gründet sich hierbei im eindeutig 
freundlich - aggressiv - offenen Charakter eines 
jeden von uns. Gutes, aber auch Schlechtes wird 
angesprochen und im Keim mit Hopfen und Gerste 
erstickt. Hierbei förderlich sind auch die normaler- 
weise mindestens jährlich wiederkehrenden 
Gruppenfahrten, relativ zyklisch durchgeführte 
Minigruppenversammlungen, die im Volksmund 
„Kneipenbesuch“ genannt werden, sowie Sonder-
aktionen jeglicher Couleur - von Kartfahren über 
Escape Room über Table... TENNIS war schon 
alles dabei.

Kurzum: eine Königsgruppe, welche nicht nur als 
soziale Gruppe funktioniert, sondern auch über 
die Jahre hinweg ihrer Verantwortung gegenüber 
der Bruderschaft in verschiedensten Positionen 
nachgekommen ist. Umso mehr freut es uns, in 
diesem Jahr ein rauschendes Fest mit Euch zu 
feiern und nach König Alexander nun auch König 
Jan zu stellen.

In diesem Sinne - wir winken von der Bühne!  
Gut Schuß ´90
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REIFEN UND KFZ-TECHNIK
NOLTE MOTORSPORT

3 KFZ-Reparatur
3 Reifen-Service
3 TÜV + AU im Haus
3 Autotransporte
3 Rennwagenservice

Virmondstraße 143 - 47877 Willich-Neersen

Fon 0 21 56-91 04 82
Fax 0 21 56-49 18 68
Mobil 01 73-280 3000
noltemotorsport@freenet.de

www.nolte-motorsport.de

M
itglied der St. Sebstianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V.
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Das diesjährige Kinderkönigshaus wird von 
einem bereits erfahrenen und eingespielten Team 
gestellt. Simon Stieger erlangte beim Kinder- 
königsschiessen im Dezember die Königswürde 
mit 475 Punkten. Simon ist 12 Jahre alt, besucht 
die 7. Klasse der Leonardo-Da-Vinci-Gesamtschule  
und ist Schütze bei den Lues Jägern. Zu seinen 
Hobbies gehört die Jugendfeuerwehr und das  
Angeln. Bereits 2015 und 2017 war er als Ritter 
bei den Kinderkönigshäusern von Milena und  
Julian vertreten. Das hat Ihm sehr viel Spaß  
gemacht, was ihn anspornte, selber einmal  
Kinderkönig zu werden. 

Zu seiner Königin ernannte er Emily Suffner. Sie 
ist 13 Jahre alt und geht zur Robert-Schuman-
Europaschule in Willich. Emilys Hobbies sind 
Fahnenschwenken bei den Schützenstrolchen und 

der Gardetanz. Auch sie war, wie Simon, im Jahr 
2015 als 1. Ritterin bei Milena Feldhaus und im 
letzten Jahr als 2. Ritterin bei Julian Hellwig mit 
dabei. 

Als 1. Ritter ernannte Simon seinen Gruppen- 
kameraden Julian Hellwig. Julian ist 13 Jahre 
alt und geht in die 7. Klasse des Lise-Meitner-
Gymnasiums in Anrath. In seiner Freizeit spielt 
er gerne Gitarre und Tischtennis beim Anrather 
Tischtennis-Klub Rot-Weiß. 2015 stand er Milena 
Feldhaus als König zur Seite und letztes Jahr durfte 
er selber das Königssilber tragen. Die Drei sagen 
sich: ALLE GUTEN DINGE SIND DREI!!! Daher sind 
sie auch dieses Jahr wieder mit voller Begeiste-
rung dabei und freuen sich mit Euch und dem 
Groß-König auf ein tolles Schützenfest, bei dem 
alle hoffentlich kräftig mitfeiern!

Kinderkönigshaus 2018
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 Uhr + 15.00 - 18-00 Uhr / Sa. 8.30 - 13.00 Uhr - So. geschlossen

Hauptstraße 74
47877 Willich

Tel.: 0 15 73 - 56 83 824

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 13.00 Uhr

und 15.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Königsallee 30
41747 Viersen

T 02162 - 26619-0
F 02162 - 26619-20

info@bartelsgroup.com
www.bartelsgroup.com

bartels bürotechnik GmbH
ein Unternehmen der bartelsgroup

b ü r o t e c h n i k

KOPIERER & DRUCKER    TONER & TINTEN    BÜROMATERIAL    SOFT- & HARDWARE

    Wir wünschen 
ein schönes 
       Schützenfest!
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Jungschützenkönigshaus 2018

Die Wilden Madels feiern  
20 jähriges Bestehen

Unsere Bruderschaft hat mittlerweile schon einige 
Jungschützenkönigshäuser vorzuweisen. Schön 
anzusehen ist dabei, dass sich männliche und 
weibliche Königshäuser die vergangenen Jahre 
immer abgewechselt haben. Letztes Jahr hat Mike 
Klietz den Vogel von der Stange geholt. Als dann 
dieses Jahr die Frage aufkam, wer am Vogelschuss 
für den Jungschützenkönig/in 2018 teilnimmt, 
war uns ganz klar: Es ist wieder Ladies-Time. Wir 
holen den Vogel runter. 

Und so geschah es dann auch. Vivien Germann 
(23) holte den Vogel mit dem 125. Schuss von 
der Stange und ist somit die neue Jungschützen-
königin 2018. Sie machte Vivian Soulis (22) zu 
ihrer 1. Ministerin, Carolin Brintrup (23) zur 
zweiten Ministerin und Lena Gillhaus (23) zur  

Königsoffizierin. Die Königsgruppe der Jungschüt-
zen sind die Wilden Madels. 

Sie stellen damit nun schon zum dritten Mal ein 
Jungschützenkönigshaus. Die Wilden Madels  
bestehen seit 1998 und feiern dieses Jahr damit 
ihr 20-jähriges Jubiläum. Seit 15 Jahren sind sie 
eine aktive Fahnenschwenkergruppe. Zu den 
Wilden Madels gehören aktuell 7 Mitglieder, die 
fast alle schon von klein auf dabei sind. Es sind 
Carolin Brintrup, Vivien Germann, Lena Gillhaus, 
Jasmin Schmitz-Stiebitz, Vivian Soulis, Stefanie 
Tegtmeier und Lara Textores. 

Wir freuen uns gemeinsam mit dem diesjährigen 
Kinderkönigshaus und dem Königshaus der 
Großschützen auf das kommende Schützenfest 
und wünschen allen Schützen und Gästen schöne 
Festtage.

Carolin Brintrup, Vivien Germann, Vivian Soulis, Stefanie Tegtmeier, Lara Textores, Lena Gillhaus
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Marschall Georg Seib 

* 12. November 1926  + 28. März 2015

Nach einem langen, erfüllten Leben verstarb am 28. 
März 2015 unser langjähriger Brudermeister und 
Marschall Georg Seib im Jahre von 88 Jahren in 
seiner Heimatstadt Willich.
Die Schützenschwestern und Schützenbrüder nah-
men in einer Trauerfeier und der anschliessenden 
Beisetzung am 1. April 2015 auf dem Friedhof in 
Neersen Abschied von ihrem Schützenkameraden 
und Ehrenmitglied, das im Jahre 2014 für 50 jäh-
rige Zugehörigkeit zur St. Sebastianus Bruderschaft 
1802 Neersen e.V. geehrt worden war. 

Menschen, die ihn kannten, fühlen Leere und Trauer 
über den Verlust des geliebten Lebensgefährten, Va-
ters, Großvaters, Urgroßvaters, Onkels und Freundes.  
In seiner Familie und im Freundeskreis wurde er 
liebevoll „Schorsch“ genannt. 

Georg hatte die Freude eines langen erfüllten Le-
bens, daß schwierig begann.
Er wurde am 12. November 1926 in der Weimarer 
Republik geboren und ist zu Zeiten des dritten Rei-
ches aufgewachsen. Er wurde in den Kriegsdienst 
eingezogen und hat nach Kriegsende drei Jahre in 
französischer Gefangenschaft verbracht.

1949 heiratete er seine liebe Anneliese. Sie be-
kamen drei Töchter Edith, Petra und zuletzt 
Bettina, die leider nur ein paar Wochen lebte. 
Viel zu früh verlor er seine Frau am 30.11.1996 
nach schwerer Krankheit.

Georg Seib hatte 4 Enkel und zuletzt auch ein Uren-
kel, die den rüstigen Rentner auf Trab hielten. 
Er war bei seiner Heimatgemeinde Neersen bis zu 
seinem Eintritt in den Ruhestand als Hausmeister 

für die Niershalle und den Kindergarten Bengd-
bruchstrasse angestellt. 
 
Einige Zeit nach dem Tod seiner Ehefrau fand 
„Schorsch“ sein zweites Lebensglück mit Luise 
Weiß, ebenfalls Witwe, Nachbarin und gute Freun-
din der Familie Seib.
Fortan sah man sie immer zu zweit auftreten. Unter-
nehmungslustig und mobil, mit dem Auto oder dem 
Busunternehmen Schelges aus Anrath fuhren sie 
überall hin und genossen ihr Leben und ihr Glück. 
Er liebte die Berge zum Wandern, das Filmen – und 
ausgewähltes Essen.

„Schorsch“ hat sich stark in den Gemeinschaf-
ten und Vereinen Neersens engagiert, beim Fuß-
ballverein Niersia Neersen als Torwart der 1. 
Mannschaft und späterer 1. Vorsitzender, als Mit-
gründer und Mitglied des Elferrates der Karnevals-
gesellschaft KG Schlossgeister, als Mitglied der CDU  
und der AWO Willich sowie der St. Matthi-
as Bruderschaft. 15 Jahre lang war er begeis-
terter Kinderprinzenführer der Schlossgeister. 
Über Jahrzehnte spielte er den Nikolaus in ver-
schiedenen Straßengemeinschaften, Vereinen und  
in der Bruderschaft, in die er 1964 eintrat.

Im Oktober 1966 gründete er zusammen mit 
unserem heutigen Ehrenpräsidenten Man-
fred Gumbinger, dem damaligen Präsidenten 
Johannes Wirtz und unserem früheren Eh-
renschriftführer Peter Verboket in der Gast-
stätte Neukirchen die Generalität der Bruder-
schaft. Zugleich wurde er zum General ernannt.  
1970 wurde er zum Marschall befördert und er-
hielt aus der Hand von Manfred Gumbinger den 
Marschallstab, den er bis zu seiner Verabschiedung 
aus der Generalität mit allen militärischen Ehren 
im Jahre 2005, also heute vor zehn Jahren, behielt.  

Junges Gemüse
 sucht Liebhaber!

Hans Brocker KG  ·  Im Fließ 14  ·  47877 Willich
Tel. 02154 9566-0  ·  Fax 02154 9566-49  ·  www.brocker-moehren.de
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Junges Gemüse
 sucht Liebhaber!

Hans Brocker KG  ·  Im Fließ 14  ·  47877 Willich
Tel. 02154 9566-0  ·  Fax 02154 9566-49  ·  www.brocker-moehren.de

Viele fleißige Hände bereiteten der „Arbeit“ 
ein schnelles Ende! Schützen, Nachbarn 
und Freunde des Königshauses drehten im  
Wahlefeldsaal am 15. April rund 4.000 Rosen 
und fertigten auch die Schmuckbänder für die 
Maien an. Als Farben hatte das Königshaus Gelb 
und Weiß gewählt. 

Die große Vorfreude auf das Schützenfest 
war beim Königspaar Jan Hellwig und  
Henriette Stieger, den Ministerpaaren Christian  

Klöters und Ingrid Poßberg, Oliver und 
Cornelia Beck sowie Königsoffizier Andre 
Ilski zu spüren. Strahlend servierten sie den  
Helferinnen und Helfern – darunter waren 
auch die Eltern, die Schützengruppen und die 
Nachbarschaften „An der alten Niers“ und der  
Kickenstraße – Gulaschsuppe, Kaffee und Kuchen  
sowie erfrischende Getränke. 

Unterstützt wurde das Königsteam vom  
Wachzug „Gut Schuß`90“. 

4.000 Rosen für den König  
und die Minister
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Liebe Schützenschwestern und  
Schützenbrüder, liebe Freunde  
und Gäste unserer Bruderschaft,  
liebe Leserinnen und Leser,

Danksagung Königshaus 2017

als Königspaar 2017 möchten wir an dieser Stelle 
eine persönliche Rückschau auf unser Königsjahr 
geben und uns zugleich sehr herzlich bedanken. 
Die Bildergalerie zeigt deutlich, was wir in Wor-
ten nicht beschreiben können. Das Königsjahr 
ist wie im Fluge vergangen. Unser Fazit aber ist 
eindeutig: Wir würden es immer wieder machen, 
denn die Erwartungen an die Fröhlichkeit und die 
Lebensfreude, die sich mit diesem Jahr verbindet, 
wurden deutlich übertroffen. Der Traum eines 
Schützen, einmal im Leben Schützenkönig zu sein, 
wurde Wirklichkeit und die Erinnerungen hieran 
sind unvergesslich.

Welche Hilfsbereitschaft, Unterstützung und Zu-
spruch uns entgegengebracht wurde und welche 
gemeinsame Freude wir hierbei erlebt haben, ist 
in vielen Bildern und Videos dokumentiert. Allein 
der Rückblick auf den Vogelschuss im Juli 2016, 
die Krönung im Januar 2017, die gemeinsamen 
Karnevalsveranstaltungen und den ersten Auftritt 
beim Osterfeuer zeigten, welche Vorfreude auf 
das Schützenfest und die Gastschützenfeste ent-
standen ist. Bei zwei gemütlichen Terminen zum 
Rosendrehen nahm der Schmuck der Königsburg 
und der Königskronen erste Gestalt an. Mit einer 
gesunden Mischung aus guter Planung, der Gelas-
senheit eines erfahrenen Teams und rheinischer  
Spontanität (Et kütt, wie et kütt) wurden alle 
gedachten und aufkommenden Schwierigkeiten 
bewältigt. 

Den Höhepunkt des Königsjahres bildete natürlich 
das eigene Schützenfest bei tollem Wetter und 
ausgelassen, fröhlicher Stimmung. Der Festumzug  
durch Neersen am Sonntag, die Paraden am  
Minoritenplatz und die Festbälle im Zelt sowie 

die Begegnung mit den Gastkönigshäusern waren 
die Highlights unseres Schützenfestes, die wir 
gemeinsam mit dem Kinderkönigshaus und dem 
Jungschützenkönigshaus gefeiert haben. Unver-
gessen bleiben auch die stimmungsvolle Serenade 
und die liebevoll gestaltete Schützenmesse mit der 
ganzen Gemeinde vor dem Schloss. 

Natürlich war dieses Projekt „Königshaus 2017“ 
nur durch die Hilfe vieler Schützen, Freunde und 
Nachbarn realisierbar. Unser Dank als Königspaar 
geht zu allererst an unser Königsteam mit den 
Ministerpaaren Ludwig & Heike Küppers und 
Günter & Renate Heesen sowie Robert & Resi 
Vollberg als Königsoffizierpaar, ohne die dieser 
„Traum“ nicht zu verwirklichen gewesen wäre.  
Gleiches gilt für unsere Königsgruppe „Blaue Dra-
goner“ und unseren Wachzug „Stramme Jonges“.

Zugleich möchten wir uns bei all unseren Hel-
ferinnen und Helfern für ihre Unterstützung und 
tatkräftige Mithilfe bei allen Vorbereitungen und 
den Veranstaltungen in unserem Königsjahr sehr 
herzlich bedanken. Den Schlusspunkt unseres Kö-
nigsjahres setzte im Januar dieses Jahres die sehr 
stimmungsvolle und emotionale Krönungsfeier 
zur Inthronisierung unserer Nachfolger anläßlich 
unseres traditionellen Wurstessens im voll be-
setzten Wahlefeldsaal. Mit Freude und ein wenig 
Wehmut haben wir mit allen guten Wünschen das 
Königssilber an das Königspaar 2018 Jan Hellwig 
& Henriette Stieger weitergegeben.

Im Rückblick auf unser Königsjahr möchten 
meine Königin Angelika und ich festhalten, daß 
wir die vielen herzlichen Begegnungen und den 
Zuspruch der Teilnehmer und Besucher der Fest-
veranstaltungen von der Krönung bis zum Bun-
desschützenfest in Heinsberg jederzeit genossen 
und unsere Bruderschaft auch mit Stolz vertreten 
haben. Selbst als Präsident der Bruderschaft habe 
ich die vielen Festveranstaltungen nicht mit dieser 
Würde und diesem Feedback wie als König erlebt. 
Zu Recht gilt der König als höchster Repräsentant 
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der Schützenbruderschaft. Die Vertretung der St. 
Sebastianus Bruderschaft Neersen als König in 
der Stadt Willich, beim Bezirksverband und beim 
Bundesfest habe ich stets als besondere Ehre 
empfunden.

Wir können daher jedem Schützen, der Interesse 
daran hat, einmal König zu werden, nur raten, 
sich mit seinem Team und der Unterstützung 
seines Schützenzuges hierum zu bewerben. 
In der Gemeinschaft des Königsteams und der 
Schützengemeinschaft ist ein Königsjahr immer zu 
meistern. Die Erinnerung an diesen Lebenstraum 
wird für jeden Schützen unvergesslich bleiben. 

Unseren neuen Königshäusern, dem Kinder-
königshaus, dem Jungschützenkönigshaus und 
dem Königshaus der Großschützen wünschen 
wir mit unserem gesamten Königshaus für ihr 
Königsjahr mit dem Höhepunkt unseres eigenen 
Schützenfestes eine ebenso fröhliche und auch 
ausgelassene Stimmung und Herzlichkeit der Be-
gegnungen mit den anderen Schützen, Freunden 
und Besuchern unserer Bruderschaft, wie wir es 
erleben durften.

Robert & Angelika Brintrup 
Königspaar 2017
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www.spd-willich.de

Wir wünschen allen Teilnehmern
und Gästen zum diesjährigen

Schützen- und Heimatfest
viel Vergnügen und frohe Stunden.

 

Rohrzieherstr. 5, 47877 Willich, Telefon 02154/60575 

www.gillhaus-catering.de 

- Eventgastronomie 
- Partyservice 
- Firmenfeiern und 

Familienfeste 

 

M
itglied der St. Sebstianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V.
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Vor fast 40 Jahren, im Frühjahr 1978 wurde von 
18 jungen Männern, fast alle wohnhaft an der Clo-
erbruchallee, ein neuer Schützenzug gegründet. In 
der damaligen Gaststätte „Zum Nierssee“ einigte 
man sich schnell auf den Namen des Schützenzug, 
„SCHWARZRÖCKE“. 

Im Königsjahr von Heiner Kummer (1978) nahm 
dann der Schützenzug „SCHWARZRÖCKE“ erstma-
lig am Neersener Schützenfest teil. Bis zu diesem 
Jahr 2018 ist dies ununterbrochen die Folge.  
Von den Gründungsmitgliedern marschieren 
heute noch Peter Vennen und Jürgen Stelzer (trotz 
einer nicht so aktiven Pause) aktiv in unserem 
Schützenzug mit. Durch einige Austritte und Neu-
aufnahmen hat sich unsere Zugstärke nun auf eine 
Mitgliederzahl von 9 Mann eingependelt. 

Wie in fast allen Gemeinschaften gab es auch bei 
uns Höhen und Tiefen. Leider mussten wir bereits 
2 Schützenkameraden, Heinz Streithoven und 
Josef Schmidt, zu Grabe tragen. 

Ein besonderer Höhepunkt war 1987 das Königs-
jahr von Hubert Neugen. Ihm zu Ehren wurde eine 
Königswache zelebriert.

Nur ein Miteinander in einem Schützenzug lässt 
diesen dann auch über viele Jahre bestehen. Allen 
Freunden unseres Schützenzuges, des Neersener 
Schützenfestes, dem Kinderkönigshaus , dem 
Jungschützenkönigshaus und vor allem dem  
Königshaus wünschen wir,  der Schützenzug 
„SCHWARZRÖCKE“, ein sonniges, glanzvolles und 
harmonisches Schützenfest 2018.

Fordere Reihe von links: Dennis Schmitz, Rudi Minkenberg, Willi Schmitz, David Jay  
Hintere Reihe von links: Christian Will, Michael Schmitz, Jürgen Stelzer, Peter Vennen, Klaus Stelzer

40 Jahre „Schwarzröcke“
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Auf ein
Neues !

Hannen Alt spricht mich an.
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Liebe Neersener,  
liebe Schützen und Gäste,

wir, das Jungschützenkönigshaus 2017, angeführt 
von Mike Klietz mit seinen Ministern Joshua  
Schälich und Niklas Nolting, sowie seinem  
Königsoffizier Hendrik Vennen, wollen uns  
herzlich für ein wunderbares Schützenjahr 2017 
bedanken. 

Unsere Erwartungen wurden wie jedes Schützen- 
jahr weit übertroffen und das hat uns allen  
große Freude bereitet. Wir durften viel erleben  
und waren stolz, die Jugend der Bruderschaft  
präsentieren zu dürfen. Ein besonderes Highlight 
war für uns unser eigenes Schützenfest. Dort 
haben wir gemerkt, dass die Bruderschaft und all 

ihre Mitglieder es jedes Jahr schaffen, zusammen 
ein wunderbares Fest zu feiern. Darum sind wir 
auch stolz, Mitglied in dieser Bruderschaft zu sein, 
denn der Zusammenhalt und die gegenseitige  
Unterstützung mit Rat und Tat ist einzigartig. Dafür 
möchten wir uns bei allen aus der Bruderschaft 
besonders bedanken. 

Wir wünschen dem neuen Königshaus, dem neuen 
Jungschützenkönigshaus sowie auch dem Kinder-
königshaus ein genauso erlebnisreiches, fröh-
liches und besonderes Schützenfest  mit sonnigen 
Aussichten. Habt Spaß und feiert genauso wie wir. 
Auf ein tolles Schützenjahr 2018!

Das Jungschützenkönigshaus 2017

Danksagung  
Jungschützenkönigshaus 2017

Joshua Schälich, Mike Klietz, Hendrik Vennen
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Friedrich-Kreutzer-Straße 37  |  41352 Korschenbroich  |  info@rjl-event.de  |  www.rjl-event.de

Getränke • Zapfanlagen • Theken  • Partyzelte und Pavillions • Bankettstühle und -tische 
• Kühl- und Schankwagen • Bierzeltgarnituren • Stehtische • Gläser • Heizpilze 
• Toilettenwagen • Feuerwerke • Musik- und Lichtanlagen

UNSER SERVICE FÜR SIE:

Getränke auf Kommission  

Stets gekühltes Fassbier vorrätig

Tel: 02161 30 37 03 2

Lieferservice für Büro, Gastronomie 
und Veranstaltungen ...

... Verleih von Ausschankwagen, 
Kühlanhängern, Kühltruhen, Theken, 
Zapfanlagen, Bierzeltgarnituren, 
Stehtischen, Gläsern, Heizpilzen, Sonnen-
schirmen, Musik- und Lichtanlagen.

Unser Sortiment umfasst auch exklusive 
Polsterstühle, runde und eckige Bankett-
tische, Tischwäsche, Festzelte uvm.

Kleinbruchstraße 46 - 47877 Willich-Neersen
Telefon: 0 21 56 / 49 43 970 - Fax:  0 21 56 / 49 76 466
Mobil: 01 71 / 83 86 785 - E-Mail: mail@fliesen-schreurs.de

Torsten Schreurs
Fliesenlegermeister

Kleinbruchstrasse 46
47877 Willich-Neersen

Tel.: 0 21 56 - 49 43 970
Fax: 0 21 56 - 49 57 51
Mobil: 01 71 - 838 67 85
mail@fliesen-schreurs.de

Mitglied der KG Schlossgeister 77 e.V. Neersen

Festheft 2009:Layout 1  12.11.2010  12:56 Uhr  Seite 62

Torsten Schreurs - Fliesenlegermeister
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Firmen und Familienfeierlichkeiten, 
Catering, Tagung ...

Landgut Ramshof
Ramshof 1
47877 Willich
Tel.: +49 (0)2156 /95890
Fax: +49 (0)2156 /60829

www.ramshof.de

Mitglied der St. Sebastianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V.

Firmen und Familienfeierlichkeiten, Firmen und Familienfeierlichkeiten, 

Mitglied der St. Sebastianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V.



43

Das Versicherungsteam der
Bezirksdirektion 
Bien & Team GmbH

erreichen Sie am besten
Mo. – Fr. von 09:00 – 12:00 Uhr
und von  14:00 – 16:00 Uhr
und nach Vereinbarung.

Bahnstr. 17, 47877 Willich
Tel. 02154 4729085
Fax 02154 4729108
info.bien-team@continentale.de

René Stieger ist Ihr
Ansprechpartner vor Ort.

Tel. 0171 4178409

Wir wünschen allen Schützen und Gästen 
ein sonniges und sorgenfreies Schützenfest

Mitglied der St. Sebstianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V.
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Die Königshäuser der 
St. Sebastianus Bruderschaft

1951 Leopold Rütten Egidiuas Gartz Josef Hütten
1952 Josef Kivelip Gerhard Fassbender Heinrich Oelen
1953 Heinrich Siebes Josef Klein Jakob Könser
1954 Wilhelm Behrendahl Josef Helten Johann Vanhinsberg
1955 Alfred Ploecks Johann Molls Josef Schages
1956 Karl Kivelip Heinz Kivelip Hans Smeets
1957 Robert Siebes Josef Kivelip Josef Neunzig
1960 Gerhard Fassbender Heinrich Oelen Josef Kivelip
1961 Gerhard Schmitz Rudi Schroers Christian Mankertz
1962 Peter Verboket Ludwig Küppers sen. Fritz Schlefers
1963 Karl Peters Ludwig Küppers sen. Karl Terkatz
1964 Johannes Wirtz sen. Peter Verboket Karl Peters
1965  Franz Esser Ernst Wallrafen Heinz Schneider
1966 Ernst Wallrafen Peter Verboket Heinz Schneider
1967 Helmut Bolten Willi Peters Dieter Kiwitz
1968 Heinrich Buecker Peter Neunzig sen. Franz Esser
1969 Hubert Laumen Peter Verboket Heinrich Kaspers

Jahr   König   1. Minister        2. Minister

Jahr  König
1900 Jakob Nobel
1901 Karl Kaulen
1902 Hubert Kaerkes
1904 Albert Brockelmann
1905 Ludwig Oedinger
1906 Hubert Mankertz
1907 Hubert Mankertz
1908 Sigismund Vennedey
1909 Jakob Clephas
1910 Robert Rütten

1911 Johann Schmitz
1912 Josef Heyer
1913 Johann Hüsges
1914 Hubert Poos
1920 Karl Baues
1921 Anton Schaath
1922 Fritz Küppers
1923 Robert Siebes
1924 Heinrich Schwengers
1926 Joseph Laut

Jahr  König

1927 Robert Siebes
1928 August Einwächter
1929 Gustav Wilms
1930 Franz Köppen
1932 Jakob Schroers
1933 Rollbrocker
1934 Heinz Lüllnu, F.A.D.
1935 Gerhard Schmitz, (Gildenkönig)

Jahr  König

Jahr   König 1. Minister    2. Minister       Königsoffizier
1970 Karl Heyer Willi Leuchtenberg Phillip Klinken Paul Keuchel
1971 Gottfried Commans Manfred Spicker Manfred Gumbinger Franz - Josef Bolten
1972 Heinz Kindler Hans - Josef Stieger Gerhard Neiser Paul Keuchel
1973 Wilfried Hausmann Hubert Neugen Leo Ilski Hubert Laumen
1974 Siegfried Kunstlewe Peter Fieseler sen. Johannes Rieken Helmut Kapschik
1975 Johannes Hamacher Norbert Lamm Horst Schwarzer Ewald Küster
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1976 Manfred Oellers Robert Vollberg Lothar Scheidemann Hubert Neugen
1977 Peter Fieseler sen. Karl - Heinz Höcklin Lothar Munz Arnold Münten
1978 Heiner Kummer Lothar Scheidemann Günther Lamm Robert Vollberg
1979 Leo Ilski Willi Peters Hans - Josef Stieger Ferdinand  Schmidt
1980 Karl - Heinz Hoecklin Hartwig Schmitter Johannes Paternoga Peter Fieseler sen.
1981 Helmut Esser Eckhard Esser Eberhard Fieseler Johannes Esser jun.
1982 Gerhard Neiser Wilfried Hausmann Heiner Hölser Lothar Scheidemann
1983 Josef Vennen Rudolf Minkenberg Herrn. - Josef Hester Peter Vennen
1984 Werner Sievert Eckhard Esser Helmut Esser Johannes Esser jun.
1985 Gerhard Strube sen. Franz Kindler Ernst Wallrafen Gerhard Strube jun.
1986 Lothar Munz Karl - Heinz Höcklin Gerhard Strube sen. Manfred Gumbinger
1987 Hubert Neugen Wilfried Hausmann Heiner Kummer Heiner Hölser
1988 Rudolf Minkenberg Helmut Minkenberg Josef Vennen Anton Vennen
1989 Eckhard Esser Helmut Esser Johannes Esser jun. Rüdiger Esser
1990 Michael Nellen Heinz Nielges Hans - Jürgen Kaspers Willi Wirtz
1991 Wiard Kramer Heinz Hölser Lothar Hülsers Wilfried Hausmann
1992 Peter Vennen Matthias Hendriks Werner Hülsers Franz -Werner Vander
1993 Hubert Neugen Rolf Fronhoffs Walter Latos Heiner Kummer
1994 Eckhard Esser Helmut Esser Rüdiger Esser Gerd Hirsch
1995 Stefan Hendriks Peter Vennen Matthias Hendriks Michael Kapschik
1996 Werner Mankertz Hermann Wyes Bernd Gerring Heinz -Dieter Hamacher
1997 Josef Vennen Rudi Minkenberg Helmut Minkenberg Stefan Hendriks
1998 Kaiser Eckhard Esser Rüdiger Esser Helmut Esser Gerd Hirsch
1999 Rolf Thelen Michael Nellen Ludwig Küppers Bernd Gerring
2000  Kaiser Josef Vennen Helmut Minkenberg Stefan Hendriks Stefan Hippler
2001 Alexander Schaath Christoph Muschik Jan Hellwig Michael Feldhaus
2002 Michael Schmitz Peter Vennen Rudi Minkenberg Marco Gagliardi
2003 Stefan Hamacher Stefan Hippler Frank Jay Thomas Michiels
2004 Michael Nellen Rolf Thelen Jürgen Kaspers Uli Kivelip
2005 Karl Peupion Stefan Hendriks Jürgen Leipertz Dieter Jinkertz
2006 Günter Heesen Willi Faßbender Herbert Noever Ludwig Küppers
2007 Dieter Jinkertz Ralf Kirchenwitz Karl Peupion Stefan Hamacher
2008  Michael Schmitz Marco Gagliardi Christian Aierstock Frank Jay
2009 Friedhelm v.d. Brock Leo Ilski Willi Faßbender Uli Hellwig
2010  Kaiser Michael Schmitz Christian Will Marco Gagliardi Frank Jay
2011 Florian Meyer Jürgen Leipertz Christian Mankertz Philipp Meyer
2012  Kaiser Michael Schmitz Dennis Schmitz Willi Schmitz Frank Jay
2013 Wolfgang Prechtel Michael Klietz Holger Schlathau Stefan Erzinger
2014  Simon Höpfner Josef Schmidt Dieter Jinkertz Maik Lorkowski
2016 Jürgen Leipertz Bernd Gerring Rolf Thelen Ralf Scheuffgen
2017 Robert Brintrup Ludwig Küppers Günter Heesen  Robert Vollberg
2018 Jan Hellwig Christian Klöters Oliver Beck  Andre Ilski

Jahr   König 1. Minister    2. Minister       Königsoffizier
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Kleinkollenburgstr. 60 • 47877 Willich-Anrath 
Tel.: 0 21 56 / 9116-30 • Fax: 0 21 56 / 9116-31 
mail@light-n-sound.de • www.light-n-sound.de

• Licht-, Ton- und Medientechnik

• LED-Wände & LED-Trailer

• Showtruck und Bühnen

• Vermietung, Verkauf, Installation

• Full-Service-Dienstleistungen

Eventtechnik & -services
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Restaurant
DIONYSSOS

Am Schloß

Griechische Spezialitäten
Hauptstraße 9 - 47877 Willich-Neersen

Tel.: 0 21 56 - 77 45 207

Montag + Mittwoch-Samstag 17.00 - 22.30 Uhr
Sonntag und Feiertag 12.30 - 15.00 Uhr und 17.00 - 22.00 Uhr

Dienstag Ruhetag (ausser im Sommer)

SOMMERTERASSE
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Von Rädern und Radlern. Oder:  
Je oller, desto doller (der Magen).

Aus - rückblickend betrachtet - völlig unerklär-
lichen Gründen entschieden wir, die Gruppe Gut 
Schuss 90, in unserem Vorkönigsjahr noch bevor 
wir von unserem Glück als Wachzug und Königs-
jahrsteller in chronologischer Reihenfolge gegen:

 Las Vegas 
Prag 

Vollpension Pascha 
Wellnesshotel (Pascha?)

Stattdessen kamen wir, auf die - ebenfalls rückwir-
kend betrachtet - exorbitant geschmeidige Idee, 
mit dem Fahrrad nach Köln aufzubrechen, alle 
eventuellen Pascha - Besuche ausgeschlossen.

Tag 1.

Es begab sich also eine muntere Truppe, exklusive 
Absagern und Versagern (Definition: nicht radelnde,  
aber mit alternativen Verkehrsmitteln nachreisende  
Gruppenteilnehmer), am 29.09.2017 in den 
frühen Morgenstunden zum gemeinsamen  
Treffen an den Ramshof, wo wir mit einer gesunden  
Stärkung, kredenzt vom Hofmeister Matthias  
himself, zunächst auf Sir Pirate Kampfgewicht 
Wilms warten mussten. Dessen im Keller vorhan-
dene Fahrräder wurden in einem generalstabs- 
mässig geplanten und exklusiven Auswahlverfahren  
so weit auf ein Minimum reduziert, dass er mit 
dem letzten kaputten Fahrrad am Ramshof ankam 
und spontan tauschen musste, wodurch wir die 
erste Verzögerung zu einer ebenfalls vom Hofmei-
ster kredenzten Hopfenaufnahme nutzen konnten.

Alle Fahrräder parat, die Navigationssysteme  
kalibriert und die Nase im Wind, schafften wir 
es bis kurz vor Kaarst, als uns der erste Durst  
überkam. Schon hier beschlich uns der Gedanke, 
dass die hiesigen Sattelhersteller nur Strecken von 
Orts-mitte bis Pitter berücksichtigten, drückte doch 

Radtour „Gut Schuß 90“
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schon der ein oder andere Anus samt Arschbacke  
auf das wohlgefettete Leder. Tapferen Mutes 
jedoch stiegen wir wieder auf und hatten, mit 
Digger an der Dreigangschaltungspitze, einen or-
dentlichen Pacemaker, der allerdings unvermittelt 
in Höhe Neuss auf Kollege Ilski Rücksicht nehmen 
musste, dessen Fahrrad unvermittelt bockte und 
ein Pedal abwerfen wollte! Die Situation lange Zeit 
genau beobachtend, blieb uns nichts anderes üb-
rig als doch eine Zwangspause bei einem äusserst 
freundlichen Fahrradhändler einzulegen und hier 
zusehenderweise noch die Wegzehrung zu bean-
spruchen. Nach harten Verhandlungen mit dem 
Bicycle Masterchief („S´kaputt.“ „Ja, müsste man 
reparieren.“ „Wie kannse dat Rad so schlecht be-
handeln?“) und ca. 30 Minuten Wartezeit hatten 
wir unsere Ärsche und Andre seine Pedale soweit 
justiert, dass es weitergehen konnte. Zeitlich stark 
im Verzug, jedoch immer hungriger werdend, 
hielten wir in einer netten Bahnhofskaschemme 
an, in die wir sonst wahrscheinlich nicht mal eine 
Salami geworfen hätten, sich aber als überaus 
rustikal - freundliche Begegnungsstätte bewies. 

Den Pansen voll und mit ordentlich Zeitdruck, 
ohne bisher auch  nur Kölner Luft geschnuppert 
zu haben, rissen wir die letzten Kilometer bra-
vorös ab und kamen gegen Nachmittag auf den 
Domplatten an. Vater Klöters vollführte eine he-
roisch illegale Park- und Wendeaktion im Bereich 
des Kölner Hauptbahnhofes, wodurch wir die 
verfluchten Drahtesel endlich los waren, unsere 
Hintern pudern und uns auf das Sion Partyschiff 
vorbereiten konnten. Stichwort Sion: unausweich-
licherweise und weil 2 Stunden zwischen Bier und 
Bier ja auch viel zu lang sind, haben wir uns in 
einer der gefühlt 150 Sion - Rückzugsorte schon 
mal eingebiert und waren dann sehr pünktlich zur 
Schlangenbildung vor dem Schiff auch dort. 

Was danach folgte, ist nur durch Überwachungs-
kameras rückverfolgbar und hat einen einfachen 
Grund: wenn man einer Truppe von durstigen, 
körperlich ausgezehrten Männern ein Kölsch 
- Allyoucandrink bietet, kann sowas nur schief 

gehen. Wir sind an dieser Stelle sehr stolz darauf, 
dass niemand von uns auf das Deck vomitiert hat, 
kein Becherwurf zu einem Hausverbot führte und 
alle Schlüpper dort blieben, wo sie hingehörten. 
Irgendwann waren wir der Meinung, dass Köln 
noch einen weiteren Tag vor sich hat und wir 
diesen angehen sollten.

Tag 2.

Fürstlich verfrühstückt und mit der organisato-
rischen Glanzleistung unseres damals festste-
henden, aber noch nicht gekrönten Königs, war 
das erste Event des zweiten Tages ein Besuch im 
Kölner Escape Room. Von vielen schon gehuldigt, 
kann man hier nur sagen, dass sich das Rätselra-
ten unter Zeitdruck auf jeden Fall lohnt! Wir teil-
ten uns in zwei Gruppen ein und spielten um ein 
Fässchen Bier (in Köln auch als Kölsch bekannt, 
wobei der Vergleich mitunter deutlich hinkt), 
welches schlussendlich Gruppe 1 mit einem Un-
terschied von maximal 10 Sekunden gewann und 
hierbei laut der Aussage des „Gamemaster“, der 
die Spiele per Video überwacht, deutlich mehr 
Hinweise benötigte als Gruppe 2. An dieser Stelle 
muss aus Gründen der Nichtneutralität darauf 
hingewiesen werden, dass der Author dieses 
Artikels sich in Gruppe 2 befand und somit Bier 
schuldig war. Das schuldige Bier und sehr viele 
weitere Begebenheiten im Laufe des Tages wurden 
von Zitaten geprägt. Wir hatten kaum das Haus 
des Escape Room verlassen, da ging unser lieber 
Christian W. auch schon ganz zielstrebig in das 
nächste Kölsch Brauhaus. Auf eine perfide Frage 
von Christian K., wohin Christian W. denn ginge, 
antwortete dieser lapidar: „Bier?!“ 

Damit war die Entscheidung getroffen und da 
sowieso Mittagszeit war, mussten wir dringend 
agieren. Ein Fässchen Kölsch auf dem Tisch und 
trotz der Niederlage von Team 2 insgesamt in 
bester Laune, ging es an eine etwas abenteuer-
liche Essensbestellung. Unser Nachreiser, oben 
im Text auch Versager genannt, musste dringend 
Kalorien zuführen und war dementsprechend klar 
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in seiner Ansage gegenüber der rustikalen, aber 
freundlichen Kellnerin:

„Ist in Ihrem Krautsalat Kümmel?“

„Nein.“

„Dann nehme ich die Haxe.“

Logisch lässt sich dieser Dialog in Gänze nicht 
erschliessen, aber beide wussten anscheinend, 
was gemeint war, wodurch der Nachreiser sowohl 
seine Haxe, als auch seinen Krautsalat ohne 
Kümmel erhielt. Anders verhielt es sich bei einem 
geschätzten Kollegen, der Käse nur als doppelt 
Käse auf der Pizza mag und einem Kameraden in 
seiner Bestellung eines „Halve Haan“ folgte. Wun-
derlich schauten wir uns an, noch wunderlicher 
schaute er nachher sein Gericht an, rechnete er 
doch mit einem halben Hähnchen. Wo wir gerade 
bei halben Sachen sind: die Hälfte des durchaus 
würzig - schmackhaften Käses wurde dann auch 
grossmütig mit der Allgemeinheit geteilt, wohl-
weislich, dass wir noch die Herausforderung zu 
bestehen hatten, eine Lokalität in Köln zu finden, 
welche das Gladbach - Spiel zeigt und wir aller 
Wahrscheinlichkeit nach keinen Hungertod ster-
ben würden.

Das Gladbach - Spiel wurde dann auch unter 
Einnahme reichlicher Hopfenkaltscharle im Hotel 
angesehen, woraufhin eine Brauereibesichtigung 
Kölner Art (welche Art auch immer das sein 
mag) anstand - 3 Brauereien zur Auswahl, in 
jeder Brauerei / dazugehörigen Kneipe gibt es 
ein Bier umsonst. Ein Bier. Also ein Kölsch, was 
kein Bier ist. In einem 0,2 Liter Glas. Man muss 
kein Mathematiker sein um zu verstehen, dass der 
Kneipenführer mit uns ein äusserst undankbares 
Publikum hatte, seine Aufgabe jedoch bravorös - 
resignierend meisterte um schlussendlich zu der 
Aussage zu kommen: ja dann rein damit.

Den Abschluss der Brauhausbesichtigungen bil-
dete dann ein extrem kleiner, nahezu verschwin-
dender (#Ironie) Teller „Kölsche Tapas“... gefühlt 

für jeden von uns, was das danach gebuchte 
Abendessen zu einer Herausforderung auf Magen-
seite machte. Nichtsdestotrotz begaben wir uns auf 
den Weg ins „Gilden im Zims“, wo uns ein Kellner 
begrüsste, der das Verb „begrüssen“ zunächst 
nicht verdient hatte und uns in euphorischem 
Masse nochmals einen Teller „Kölsche Tapas“ 
kredenzen wollte, Touristen die wir waren. Ob 
unserer kategorischen Ablehnung naserümpfend, 
nahm er widerwillig dann doch unsere diversen 
Bestellungen auf, mit einigen Highlights:

Chief High Commander Pellström (#dertrendgeht-
zurzweithaxe) hatte, obwohl er nicht mitgeradelt 
ist, anscheinend den grössten Hunger seit Beginn 
des Marathonlaufes und bestellte sich tatsächlich 
nach der Mittagshaxe noch eine Haxe! Köstlich 
krustig, wurde dieses exorbitant gut zubereitete 
Gericht (#bestekrustederwelt?) nur dadurch 
überschattet, dass der Kollege mittags mit dem 
halve Haan schon wieder auf ein halbes Hähn-
chen aus war, dieses Mal aber ein richtiges. Nach 
einiger Korrespondenz mit dem unfreundlichen 
Kellner, der sich ob des anstehenden Scherzes 
zunehmend guter Laune erwies, wurde das Es-
sen serviert und besagtem Kollegen, wir nennen 
ihn hiermit der Einfachkeit halber Christian W., 
schon wieder ein „Halve Haan“ statt eines halben 
Hähnchens serviert. Ein rigoros einschrei(t)ender 
René Stieger verhinderte aber das Debakel und es 
wurde tatsächlich ein Hähnchen serviert.

Nachdem das viele Essen samt Kölsch bei einigen 
von uns Spuren hinterlassen hatte, teilte sich die 
Gemeinschaft in die hartgesottenen Feiergänger 
und die Frühschläfer. Der relativ neugebackene 
König liess es sich jedoch nicht nehmen, mit einer 
ihm adäquaten Kohorte durch das Nachtleben  
von Köln zu flanieren mit dem Resultat eine 
Kneipe zu finden, in der Schnaps 1 Euro kostet 
- ein Grund zu bleiben und sich an der hiesigen  
Pinnwand, welche aus Bierdeckelnachrichten 
besteht, mit „König von Neersen“ zu verewigen, 
vollkommen zurecht!

Radtour „Gut Schuß 90“
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Erstaunlicherweise fanden wir uns alle ohne aus-
serordentliche Kollateralschäden wieder im Hotel 
ein und hatten, dies zur Beruhigung des geneigten 
Lesers, einen guten und halbwegs gesunden 
Schlaf!

Tag 3.

Unspäktakulär, wenn auch wieder mit einem fürst-
lichen Frühstück startend, ging es „eigentlich nur 
noch“ um die Abfahrt, welche wir in überragender 
Manier, öffentliche Verkehrsmittel nutzend und 
halb schlafend, meisterten. Was danach passierte, 
können wahrscheinlich nur noch die Wirtin am 
Schloss oder die wieder empfangenden, sicher 
aber aufgrund des Mundgeruchs nicht empfangs-
bereiten Frauen wiedergeben. Am Ende des Tages 
blieben bei uns allen noch Deckel übrig, die wir 
sonst eher Donnerstags produzieren, ein nicht 
nur wegen des Königs krönender Abschluss einer 
kleinen, aber umso feineren Tour und folgende 
Erkenntnisse:

- der Trend geht zur Zweithaxe

- Krautsalat ist kein Krautsalat,  
wenn Kümmel drin ist

- ein halver Haan ist nicht immer das,  
was er zu sein scheint

- Kölsch ist nahezu lebensgefährlich

- Radfahren ist definitiv arschgefährlich

Sollten wir noch mal auf die Idee kommen, eine 
Fahrradtour in diesem Geiste durchzuführen,  
wären unsere Massnahmen wahrscheinlich:

- Melkfett

- nur bis nach Schiefbahn

Überlegt es euch also gut, wenn ihr die nächste 
Gruppentour plant!

In diesem Sinne, 
Gut Schuss´90
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www.holz-lingens.de
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SAMSTAG, 30. JUNI 2018 (KIRMESERÖFFNUNG)

Umzug des Kinderkönigshauses mit den Jugendgruppen zur Kirmeseröffnung

Abmarsch: 14:30 Uhr  ab Minoritenplatz, nur Musikkapelle und Generalität 
  Minoritenplatz, links Hauptstraße, rechts Virmondstraße 

  Abholen Kinderkönigshaus mit den Jugendgruppen
  Virmondstraße, links Neustraße, rechts Malteserstraße, links Hauptstraße,  

  rechts  Minoritenplatz, rechts Kirmesplatz

 ca. 15:00 Uhr  Kirmeseröffnung

SAMSTAG, 30. JUNI 2018 (MAIENSETZEN)

Treffen:  15.30 Uhr
Antreten: 15.40 Uhr Spitze: Adrian-Wilhelm-Weg
Abmarsch: 15.45 Uhr Minoritenplatz, rechts Hauptstraße, rechts Kickenstraße,  
  rechts Eichenweg, links Verresstraße

Ankunft: 15.55 Uhr  Maisetzen Generalität
Abmarsch: 16.15 Uhr  Verresstraße, links Rothweg, links Kickenstraße 

Ankunft:  16.25 Uhr Maiensetzen 1. und 2. Minister
Abmarsch: 16.45 Uhr  Kickenstraße, rechts Hauptstraße, links Kirchhofstraße,  
  links Brockelsweg, rechts Neustraße

Ankunft: 16.55 Uhr Maisetzen Jungschützenkönigin 
Abmarsch: 17.05 Uhr  Neustraße, links Bengdbruchstraße, links Steene Dyk, rechts Virmondstraße  

Ankunft: 17.15 Uhr Maisetzen Kinderkönig
Abmarsch: 17.25 Uhr  Virmondstraße, links Mutschenweg, rechts Mutschenweg

Ankunft:  17.35 Uhr Maisetzen Brudermeister
Abmarsch:  17.55 Uhr  Mutschenweg, links Niersweg, links Niersplank  

Ankunft:  18.05 Uhr  Maisetzen König und Königsoffizier
Abmarsch: 18.45 Uhr Niersplank, rechts Virmondstraße, links Hauptstraße,  
  rechts Minoritenplatz, rechts Bruderhaus

Zugwege und Zeiten
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Ankunft:  19.00 Uhr Maisetzen Präsident und Bruderschaft
Abmarsch: 19.20 Uhr  links Minoritenplatz, links Hauptstraße, links Rothweg,  
  links Am Roth, links Verresstraße, bis Eichenweg

Parade: ca. 19.30  Parade Minoritenplatz    anschließend zum Zelt

SONNTAG, 01. JULI 2018 (VORMITTAGS)

Antreten: 08.45 Uhr  Minoritenplatz
Abmarsch: 08.50 Uhr  Minoritenplatz, links Hauptstraße, rechts Virmondstraße, rechts Neustraße, 
  rechts Kirchhofstraße, Friedhof

KRANZNIEDERLEGUNG
Antreten: 09.25 Uhr
Abmarsch: 09.30 Uhr Kirchhofstraße, rechts Hauptstraße, links Rothweg, rechts Schloss 
 10.00 Uhr  Messe mit Altarparde im Schloßhof  
  (Änderungen aufgrund Wetterlage möglich)danach zum Zelt 

SONNTAG, 01. JULI 2018 (NACHMITTAGS)

Antreten: 15.15 Uhr  Niersplank, Spitze: Virmondstraße
Abmarsch: 15.30 Uhr  links Virmondstraße, rechts Bengdbruchstrasse, rechts Neustrasse,  
  links Virmondstraße, links Hauptstraße, rechts Kickenstraße,  
  rechts Rothweg, rechts Verresstraße, bis Eichenweg

Parade: ca. 16.30 Uhr  anschließend Serenade mit großem Zapfenstreich  
  danach zum Zelt 

SONNTAG, 01. JULI 2018 (ABENDS) 

Abmarsch: 19.40 Uhr Umzug der Königshäuser und Gastkönigshäuser  
  Ramshof, rechts Kirchhofstraße, rechts Hauptstraße, links Minoritenplatz,
  rechts Festzelt

Zugwege und Zeiten
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MONTAG, 02. JULI 2018 (VORMITTAGS)

Treffen: ab 09.00 Uhr  Restaurant Dionyssos, Hauptstrasse 9
Antreten:  09.50 Uhr  Hauptstraße
Abmarsch: 10.00 Uhr  Hauptstraße, rechts Minoritenplatz, Festzelt  

KLOMPENBALL
MONTAG, 02. JULI 2018 (NACHMITTAGS)

Antreten: ca. 13.45 Uhr  Minoritenplatz
Abmarsch: ca. 14.00 Uhr  Minoritenplatz, rechts Hauptstraße, links Kirchhofstraße,  
  links Brockelsweg, links Neustraße, links Malteserstraße, links  
  Hauptstraße, rechts Minoritenplatz, rechts Bruderhaus 
 ca. 14.20 Uhr  Vogelschuss Jungschützenkönig

Antreten: ca. 15.30 Uhr  vor dem Bruderhaus zum Vogelschuss 
  Ansprache des Präsidenten und des Brudermeisters zum Schießablauf
 15.30 Uhr  Trophäenschießen mit Vogelschuss vor dem Bruderhaus

Antreten: ca. 19.00 Uhr  Minoritenplatz
Abmarsch: 19.15 Uhr  Minoritenplatz, links Hauptstraße, links Rothweg, links Am Roth,  
  links Verresstraße bis Eichenweg 

Parade: ca. 19.30 Uhr  Parade und Spaßparade Minoritenplatz 
  danach vor dem Bruderhaus  
  anschließend

POPPVERBRENNE 
  Anschließend zum Zelt

Zugwege und Zeitänderungen bei Wetterveränderungen bleiben dem Veranstalter in  
Absprache mit der Polizei vorbehalten.

Zugwege und Zeiten
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Zugaufstellung
SAMSTAG, 30. JUNI 2018

1. Generalität Edelweiß ‚83
2. Fahnengruppe Stramme Jonges
3. Tambourkorps Germania Willich 1926
4. Harmonie Schiefbahn e. V. 
5. Minoritenjäger
6. Junge Jäger
7. Die Kessen 2010er
8. Schlossschützen
9. Blaue Dragoner
10. Dat Brock
11. Virmondsche Jonges
12. Abordnung des  

Schützenverein Klein Jerusalem

13. Tambourkorps Büderich 1929 e.V. 
14. Blasskapelle Nordkanal 
15. Schwarzröcke
16. Brave Jonges
17. Die Volltreffer
18. Lues Jäger
19. Kinderkönigshaus
20. Schützenstrolche
21. Wilde Madels
22. Jungschützenkönigshaus
23. Gut Schluck
24. Gut Schuss ‚90 
25. Königshaus
26. Doktor Gruppe

SONNTAG, 01.JULI 2018

1. Generalität Edelweiß ‚83
2. Bundesschützen-Tambour- und Fanfarenkorps 

St. Sebastianus Willich 2010 e.V. 
3. Musikverein Concordia Kapellen 1905 e. V.
4. Schützenverein Klein Jerusalem 
5. St. Johannes Schützengesellschaft  

Clörath-Vennheide
6. St. Sebastianus Bruderschaft Anrath
7. Bruderschaft Neuwerk 
8. St. Konrad Schützengilde Grenzweg 

9. Tambourkorps Germania Willich 1926 
10. Harmonie Schiefbahn e. V.
11. St. Sebastianus Bruderschaft Willich 
12. Ehrengäste
13. Tanneböschke
14. Fahnengruppe Stramme Jonges 
15. Minoritenjäger
16. Junge Jäger
17. Die Kessen 2010er
18. Schlossschützen
19. Blaue Dragoner
20. Dat Brock
21. Virmondsche Jonges

22. Tambourkorps Büderich 1929 e.V. 
23. Blasskapelle Nordkanal  
24. Schwarzröcke
25. Brave Jonges
26. Lues Jäger
27. Kinderkönigshaus
28. Schützenstrolche 
29. Wilde Madels
30. Jungschützenkönigshaus
31. Gut Schluck
32. Gut Schuss ‚90
33. Königshaus
34. Doktor Gruppe      

Änderungen vorbehalten!
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Öffnungszeiten:  Di - Fr. 12.00 - 14.00 Uhr + 18.00  - 22.00 Uhr
                           Sa.  18.00 - 22.00 Uhr + So. 12.00 - 22.00 uhr

...weitere Infos auch unter:
www.Hausprobst.de
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Op de Eck
das Kölschlokal am Niederrhein

Früh op de Eck
Inh.: Peter Weuffen
Hauptstraße 147
47877 Willich-Neersen
Tel.: 02156 / 9108360
Mobil: 0173 / 9485011

Öffnungszeiten: 
Di.-Fr.: 17.00 – 1.00 Uhr 
Sa.: 
So.:  

18.00 – 1.00 Uhr 
warme Küche von 18.00 – 22.00 Uhr            
warme Küche von 18.00 – 22.00 Uhr 

17.00 – 22.00 Uhr warme Küche von 17.00 – 21.00 Uhr 
Montag:  Ruhetag 
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ES GEHT HIER NUR UM
EDELSTAHL LEICHTBÄNDER!

askia.de

vaporaskia.ch

ASKIA® GmbH
Hanns-Martin-Schleyer-Str. 43  |  47877 Willich

fon. + 49 (0)2154 - 954 97 66

Deutschland Schweiz

VAPORASKIA® AG
Hauptstrasse 30  |  CH-4417 Ziefen

fon. +41 (0)44 - 391 41 00
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Die Hauptstraße ist gleichzeitig Ursprung und Mit-
telpunkt der Gemeinde Neersen. Für Städteplaner 
ist Neersen das Paradebeispiel für ein sogenanntes 

„Straßendorf“, dass sich über Jahrhunderte hin-
weg an einer Straße entlang entwickelte. Folglich 
wurde die Siedlung auch nach dieser Straße  
benannt:  Neersstraß – Straße an der Niers.

An ihr entlang entwickelte sich ab ungefähr 1400 
eine Siedlung. In den Jahrhunderten zuvor hatte 
es einzig und alleine die Burg der Herren von 
Neersen gegeben. Es waren dann auch Leibeigene 
der Burgherren, die sich als erste an der Straße 
ansiedelten, später kamen dann auch Kleingewer-
betreibende und Handwerker dazu. 1570 wurden 
aber gerade einmal 30 „heußlein oder guetgen“ 
gezählt. 

Im 17. Jahrhundert dürfte die Siedlung dann be-
reits aus rund 50-60 Häusern bestanden haben.  
Diese standen fast ausschließlich entlang 
der Hauptstraße, einige wenige auch an der  
Kickenstraße und der Neustraße. Gegen 1810 war 
die Bebauung der Hauptstraße bis zur heutigen 
Kirchhofstraße abgeschlossen. In den folgenden 
Jahrzehnten entstanden die Häuser in Richtung 
Schwarzer Pfuhl. 

Seit wann trägt die Hauptstraße eigentlich ihren 
Namen? Nun, erstmals taucht die Bezeichnung in 
einem Ausbauplan von 1907 auf. Die Hauptstraße 
endete wohlgemerkt an der Einmündung Kirch-
hofstraße - der weitere Teil in Richtung Schwarzen 

Pfuhl hieß bis zur Kommunalen Neugliederung 
Krefelder Straße. Im Dritten Reich wurde die 
Hauptstraße umbenannt in Hindenburgstraße. 
Doch bereits im November 1945 erhielt sie wieder 
ihre alte Bezeichnung.

Die Jahrzehnte nach dem Zweiten Weltkrieg  
waren geprägt vom Versuch der Gemeindeväter, 

den immer stärker werdenden Durchgangs-
verkehr in den Griff zu bekommen. 1949 ergab 
eine Verkehrszählung, dass täglich rund 4.000 
Fahrzeuge auf ihrer Fahrt von Mönchengladbach 
in Richtung Krefeld und weiter ins Ruhrgebiet das 
Nadelöhr Hauptstraße passierten. Deshalb wandte 
sich die Gemeinde Neersen bereits 1951 erstmals 
wegen des Baus einer Umgehungsstraße an die 
Landesregierung.

Sogar die lokale Geistlichkeit schloss sich dem 
Kampf gegen den stählernen Lindwurm an: 
1960 beschwerte sich  Pfarrer Leuchter beim 
Oberkreisdirektor über die nicht mehr tragbaren 
Verhältnisse. Die Antwort war aber alles andere 
als befriedigend: „Die Verkehrsprobleme auf der 
Bundesstraße 57, die durch den Ortskern Neersen 
führt, sind hier bekannt.“

Mit allen polizei- und ordnungsrechtlich zu 
Gebote stehenden Mitteln ist bisher versucht 
worden, die Erschwernisse, die in der Straßen-
führung begründet sind, auf das geringste Maß zu 
beschränken. Eine weitergehende Minderung der 
Gefahrenquellen läßt sich in der augenblicklichen 

Dorfgeschichten Hauptstraße
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Situation kaum erreichen. Hier kann eine völlige 
Gefahrenbeseitigung nur durch den Bau einer 
Umgehungsstraße erreicht werden.“ Immerhin 
leitete der Düsseldorfer Regierungspräsident 
1962 ein Planfeststellungsverfahren ein, womit 
die rechtlichen Voraussetzungen für den Bau der 
Umgehung Neersen geschaffen wurden.

Doch zurück zu Pfarrer Leuchter. Der initiierte in 
den 1950er Jahren eines der größten Bauprojekte 
in der Geschichte Neersens, das die Optik der 
Hauptstraße maßgeblich verändern sollte – den 
Neubau der Neersener Pfarrkirche. Da die neue 
Kirche an gleicher Stelle entstehen sollte, benötigte  
die Kirchengemeinde auch die benachbarten 
Grundstücke. Dabei handelte es sich um die im 

Besitz der Zivilgemeinde befindlichen Gebäude 
des ehemaligen Minoritenklosters, Hauptstraße 
38 und 40, sowie das Haus Marktplatz 1. 

Im Oktober 1960 wurden sowohl die besagten 
Gebäude als auch der Hauptteil der Kirche ab-
gerissen - nur der Chor blieb erhalten.   Bereits im 
Januar 1961 wurde der Grundstein für die neue 
Kirche gesetzt, die dann am 10. September 1962 
eingeweiht werden konnte. 

Während die Neersener mit der neuen Kirche nie 
so richtig glücklich wurden und im Prinzip mit 
dem Umbau der Jahre 2011/2012 das Bauexperi-
ment „korrigierten“, wurde Ende der 60er Jahre 
endlich die Umgehung Neersen realisiert:  Das 
Teilstück der späteren A 44 wurde am 9.Oktober 
1968 dem Verkehr übergeben und brachte der 
Hauptstraße umgehend eine spürbare Entlastung.

Und noch einmal legten die Städteplaner Hand 
an die Hauptstraße: die Stadt Willich hatte Mitte 
der 80er Jahre beschlossen, die Ortskerne aller 
vier Stadtteile zu sanieren und dabei verkehrsbe-

ruhigende Maßnahmen zu ergreifen. In Neersen 
rückten die Bagger 1994 an, zwei Jahre später 
waren die Arbeiten abgeschlossen und wie so oft 
waren die Anwohner über das Resultat geteilter 

Meinung. Aber egal ob man von der heutigen  
Gestaltung der Hauptstraße begeistert ist oder 
nicht, sie war der Nukleus der Gemeinde Neersen, 
ist heute nachwievor ihr „Epizentrum“ und wird 
es auch immer bleiben.
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Ludwig Küppers
Malermeister
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Der Mensch an deiner Seite...

Julian und Peter Küppers

Zwei Volltreffer nicht nur für die Schützen...

Küppers Versicherungsmakler GmbH
Kirchplatz 4-6 - 47877 Willich Anrath 
www.versicherungen-kueppers.de
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Brings Reisen GmbH & Co. KG
Linsellesstraße 85 · 47877 Willich

Tel. (0 21 54) 53 79 + 7 00 89
Fax (0 21 54) 8 08 29

team@brings-reisen.de
www.brings-reisen.de

team@brings-reisen.de

Ausfl ugs-, Berufs- und 
Linienverkehr im In- und Ausland

Omnibusse mit 8 bis 75 Sitzplätzen
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25 Jahre ist es her – als mit Hubert und Sofia Neu-
gen in Neersen ein sehr beliebtes Königspaar beim 
Heimat- und Schützenfest der St. Sebastianus-
Bruderschaft im Mittelpunkt stand. Sie wurden als 
Königshaus tatkräftig vom 1. Minister Rolf Fron-
hoffs, 2. Minister Walter Latos und Königsoffizier 
Heiner Kummer und ihren Frauen unterstützt. 

Hubert Neugen war in der Bruderschaft über 
die ganze Zeit ein großer Aktivposten. 1969 trat 
er den St. Sebastianern bei und übernahm sofort 
eine Vorstandsaufgabe. Viele Jahre gestaltete er 
engagiert als 1. Brudermeister maßgeblich die 
Geschicke der Schützengemeinschaft mit. In 
Anerkennung seiner Verdienste wurde er zum 
Ehrenbrudermeister ernannt.

Hubert Neugen gründete mit die „Ehrengarde 
1971“ und später die „Blauen Dragoner“. 1987 
trug er zum ersten Mal das Königssilber. Als  

Minister sammelte er 1973 erste Erfahrung in 
einem Königshaus. 

Die Königin – seine Ehefrau Fia – unterstützte 
ihren Mann viele Jahre bei der Arbeit als  
1. Brudermeister. In ihrem Zuhause war das  
„Bruderschaftsbüro“ ebenso eingerichtet, wie das 
Materiallager vor den Bruderschaftsfesten. Beide 
hatten die Fäden für die Veranstaltungen gut in der 
Hand. 

König vor 25 Jahren
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Mit ihrer besonderen Art verstanden sie es 
hervorragend, die Schützen für die Mitarbeit zu 
gewinnen und innerhalb der Bruderschaft für ein 
gutes Klima zu sorgen.

„Wenn wir uns einig sind, gibt es wenig, das wir 
nicht tun können. Wenn wir uneins sind, gibt es 
wenig, das wir tun können!“ Das war das Motto 
des Königsteams. „Und wir sind uns einig und 
wollen ein glänzendes Schützenfest feiern“ – so 
ließen es damals König Hubert Neugen und seine 
Königin Fia Neugen alle wissen.

Nicht nur die Neersener folgten gerne diesem 
Wunsch. Tausende feierten bei den Festumzügen 
und Paraden sowie im Festzelt begeistert mit. 
Hochsommerliche Temperaturen brachten die 
Schützen und die Besucher beim Brauchtumsfest 
zum Schwitzen. Die „Blauen Dragoner“ waren 
zum 6. Mal seit ihrer Gründung 1975 
als Königsgruppe aktiv. 250 Ehrengä-
ste, Abordnungen von befreundeten 
Bruderschaften sorgten zum Königs-
galaball für einen neuen Rekord. 

Das Königshaus fuhr in vier Kutschen durch die 
festlich geschmückten Straßen. Als Prinzessinnen 
freuten sich: Christina Benz-Fronhoffs, Verena 
Gellen, Nicole Neiser, Nicole Kramer. Sandra 
Vollberg, Annika Hellwig, Heidi Mertel und Katrin 
Müller begleiteten mit Stolz als Hofdamen das 
Königspaar. 

Fortsetzung Seite 69
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König vor 25 Jahren

Die bekannte Schloßserenade am Freitagabend 
begann mit Verspätung. Weil die Schauspieler 
der  Festspiele Schloß Neersen noch probten, 
standen das Königshaus und die 300! Zuhörer 
vor dem verschlossenen Tor. Das Problem wurde 
gelöst. Die Besucher auf der voll besetzten Tribü-
ne erlebten einen viel beklatschten Einstieg ins 
Festwochenende. Als Musikdirektor war Karl Kox 
verantwortlich.

Die Ehrung verdienter Mitglieder gehört traditio-
nell zum Schützenfest. Und so gab es sie natürlich 
auch Heimatfest 1993. Eine hohe Auszeichnung 
erhielten - begleitet vom großen Beifall der 
Schützen und Gäste - der König und seine Königin.  
1. Brudermeister Hubert Neugen wurde mit dem 
St. Sebastianus-Ehrenkreuz geehrt. Ehefrau und  
Königin Fia erhielt das Silberne Verdienstkreuz. 
Sie war damit die erste Dame in der Bruderschaft 
mit dieser Auszeichnung.

Erstmals wurde beim Schützenfest 1993 auch 
der „Johannes-Wirtz-Verdienstorden“ verliehen.  
Manfred Gumbinger, der Präsident der St.  
Sebastianus-Bruderschaft, stiftete den Orden. 
Dieser soll an den 1991 verstorbenen Präsidenten 
und Ehrenpräsidenten erinnern.

Erster Träger des Ordens wurde Oberst Helmut 
Wimmer. Er leitete seinerzeit die  Schießsport-
abteilung. Viele Jahre reiste er mehrmals in 
der Woche von Duisburg nach Neersen an. Die  
Jugendarbeit lag ihm ebenso sehr am Herzen.

Damals feierten die St. Sebastianus-Bruderschaft 
1802 Neersen e V. – und mit ihnen viele  
Neersener und Gäste - übrigens noch fünf Tage lang. 
Das Festprogramm endete am Dienstag mit dem  
traditionellen „Kirmespopp-Verbrenne“ und dem 
Familienabend im Festzelt.
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 König 1. Minister 2. Minister Königsoffizier

2012 Steven Stelzer Dennis Stelzer Jan Vennen   

2013 Jan Vennen Timo Kreuels Simon Höpfner Hendrik Vennen

2014 Lena Gillhaus Carolin Brintrup Jasmin Schmidt-Stiebitz  Stefanie Tegtmeier 

2015 Joshua Schälich Mike Klietz Andre Johanns  Hendrik Vennen 

2016 Stefanie Tegtmeier Lara Textores Vivien Germann Vivian Soulis

2017 Mike Klietz Jushua Schälich Niklas Nolting Hendrik Vennen

2018 Vivien Germann Vivian Soulis Carolin Brintrup Lena Gillhaus

In diesem Jahr spielen für Sie CALIFORNIA BLUE

Unsere Musikband 2018

Jungschützenkönige & Gefolge
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Brauchtum und Gemeinschaft gehören zu uns. Seit mehr 
als 120 Jahren. Seit unserer Gründung leben wir Solidarität 
und Verantwortung. In unserer und für unsere Region.
www.voba-mg.de 

„ mittendrin – 
Volksbank!“

(hintere Reihe v. l.) Paul Huppertz, Marktfolge Wertpapiere, Martin Holtz, Baufi nanzierungsberater, (mittlere 
Reihe v. l.) Holger Schlathau, Firmenkundenbetreuer, Volker Bader, Firmenkundenbetreuer, Karl Heinrichs, Gewerbe-
kundenberater, Dirk Bertling, Kreditabteilung, (vorne v. l.) Christian Boers, Kundenberater, Alexander Schmitz, 
Gewerbekundenberater, Heinz-Martin Linssen, Kreditabteilung.
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Elektroanlagen

Peter Silkens
Elektromeister
Wir führen aus:

Elektroinstallationen aller Art • Reparaturen und
Wartungen • Installation von Satellitenanlagen

47877 Willich-Neersen • Vinhovenplatz 9
Tel.: 0 21 56 / 66 04 • Fax: 0 21 56 / 50 84
Mobil: 01 72 / 26 24 579

40€ PIRELLI Cashback-Aktion bis zum 30. April!(Beim Kauf von vier PIRELLI-Sommerreifen oder kompletträdern in 17“ oder größer)Teilnahmebedingungen unter pirelli.de/promotion

REIFEN & FELGEN
Große Auswahl an Reifen & Felgen
Hol- und Bringservice (Umkreis 20km)
Radwechsel & Wuchten (PKW)
Rädereinlagerung (Felgenreinigung)

FELGENAUFBEREITUNG
Richten von Felgen,
optische Felgeninstandsetzung
Felgen-Komplettlackierung
und Pulverbeschichtung

SERVICE
KFZ-Arbeiten jeglicher Art,
TÜV/AU-Abnahmen oder Tuning
im Bereich Motor & Optik –
wir beraten Sie gerne.

Reifen- und KFZ-Service Fuß GmbH
Gladbacher Straße 385. 41748 Viersen
Tel.: 02162-268700. www.fuss-gmbh.de

Ihr RADgeber
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1993 Helmut Wimmer Johannes Wirtz Orden

1994 Willi Tölkes Johannes Wirtz Orden

1995 Hans-Jürgen Nießen Johannes Wirtz Orden

1996 Eckard Esser Johannes Wirtz Orden

1997 Leo Ilski Johannes Wirtz Orden

1999 Willi Faßbender Johannes Wirtz Orden

2000 Matthias Knoch Johannes Wirtz Orden

2001 Peter Hüsgen Johannes Wirtz Orden

2002 Karl Peupion Johannes Wirtz Orden

2005 Stefan Nießen Johannes Wirtz Orden

2006 Matthias Hendriks Johannes Wirtz Orden

2007 Walter Schmitz Johannes Wirtz Orden

2008 Werner Vander Johannes Wirtz Orden

2009 Oliver Beck Johannes Wirtz Orden

2010 Jürgen Weckes Johannes Wirtz Orden

2011 Wolfgang Prechtel Johannes Wirtz Orden

2012 Stefan Hendriks Johannes Wirtz Orden

2013 Simon Höpfner Johannes Wirtz Orden

2014 Michael Kivelip Johannes Wirtz Orden

2017 Karin Muschik Johannes Wirtz Orden

2016 Peter Vennen Goldener Stern zum St. Sebastianus Ehrenkreuz

2016 Ralf Bast Ehrenmitgliedschaft

2016 Matthias Hendriks Ehrenmitgliedschaft

2016 Herbert Noever Ehrenmitgliedschaft

2016 Walter Schmitz Ehrenmitgliedschaft

Orden und Ehrungen
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                 Mr. Watch 

                 der Uhrendoktor 
                      ==> hier ticken Sie richtig 

Batteriewechsel, Armbänder, Gläserservice, Uhrwerkrevision 

Reinigung, Reparaturen, Restauration alter Uhren & Großuhren 

Wochenmärkte in Willich, Neersen & Schiefbahn 
Bernard Faas * Scheibenstraße 23 * D‐47877 Willich (kein Ladengeschäft!) 

Fon 02154‐9534644 Mobil 0151‐40115689 

www.deruhrendoktor.de * deruhrendoktor@web.de 

SHOPS => www.deruhrendoktor.eshop.t‐online.de & EBAY "deruhrendok" 

 

Neu bei uns:
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Jetzt

ACUVUE®

Kontaktlinsen

probetragen1

Sie schützen Ihre Haut. 
Schützen Sie auch Ihre Augen.

UVA- und UVB-Strahlen können Ihre Augen 
langfristig schädigen. Schützen Sie Ihre Augen mit ACUVUE®

Kontaktlinsen mit integriertem UV-Schutz.2

Lassen Sie sich jetzt 
unverbindlich bei uns 

beraten und testen Sie 
ACUVUE® Kontaktlinsen:1
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DIE ST. SEBASTIANUS BRUDERSCHAFT 1802 NEERSEN E.V. PRÄSENTIERT:

S C H Ü T Z E N F E S T  F R E I T A G
NEERSEN FESTZELT 

MINORITENPLATZ

FREITAG, DEN29.Juni 201829.Juni 2018
EINLASS AB 20.00 UHR / VVK 10,- EUR / AK 13,- EUR

www.sebastianer-neersen.de

sponsored by:

Vorverkauf: Lotto-Toto-Reisen Leyendecker, Hauptstrasse 29, Willich-Neersen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem neuen Continentale Versicherungsbüro

 

Virmondstr. 38, 47877 Willich-Neersen
Tel. 02156 6322
Fax 02156 600406
Mobil 0171 4178409

Bezirksdirektion Bien & Team GmbH
Geschäftsstelle René Stieger

Ihr Ansprechpartner vor Ort.

rene.stieger@continentale.de

OLIVER  BECK
T: 02156 915 07 73 - F: 02156 915 07 74

info@deb-druck.de

HAUPTSTRASSE 78 I 47877 WILLICH

WWW.DEB-DRUCK.DE

HOCHZEITSKARTEN
EINLADUNGEN
VISITENKARTEN
STEMPEL & SCHILDER

EINLASS AB 20.00 UHR / VVK 10,- EUR / AK 13,- EUR
Vorverkauf: Lotto-Toto-Reisen Leyendecker, Hauptstrasse 29, Willich-Neersen

www.sebastianer-neersen.de
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www.sebastianer-neersen.de
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1983 Vanessa Weckes Harry Wattenbach Daniela Weckes Holger Wattenbach 
1984 Michaela Schillberg Geschwister Paternoga  
1985 Rene Vander Elisabeth Tölkes Christian Wilms Jan Hellwig 
1986 Frank Goltz Sandra Sommer Thomas Krieg Matthias Kraft 
1987 Jan Hellwig Anika Hellwig Rene Stieger Christoph Muschik 
1988 Christian Klöters Melanie v.d. Brock Rene Vander Jan Hellwig 
1989 Elisabeth Tölkes Jan Hellwig Anika Hellwig Melanie v.d. Brock 
1990 Rene Stieger Michaela Vander Jan Hellwig Christoph Muschik 
1991 Matthias Stieger Henriette Stieger Andre Ilski Christian Mankertz 
1992 Christian Mankertz Bianca Küppers Christian Fieseler Andre Ilski 
1993 Markus Mertens Heike Hausmann Andreas Heringlehner Guido Probst 
1994 Andreas Heringlehner Nicole Kramer Björn Gerring Dirk Vollberg 
1995 Björn Gerring Mirjam Fassbender Christian Mankertz Christian Nießen 
1996 Patrick Villmann Michaela Nießen Patrick Kapschick Mark Stelzer  
1997 Christian Nießen Tanja Siegmund Pascal von Dobrzewinski Sven Wyes 
1998 Jill Gerring  Jennifer Nießen Mirjam Faßbender 
1999 Jennifer Nießen Mark Stelzer Julia Zekorn Nadine Holter 
2000 Christian Bernhardt Elisabeth Höpfner Johannes Wirtz Stefan Nießen 
2001 Mark Stelzer  Dennis Pitzen Stefan Nießen 
2002 Sven Strombach Annika Neukirchen Kai Strombach Niklas Nieendick  
2003 Dennis Schmitz Jana Michiels Marco Hendriks Willi Schmitz 
2004 Annika Neukirchen Jasmin Schmidt-Stibitz Jana Rieken 
2005 Niklas Nieendick Franziska Dohr Thorsten Neukirchen Marvin Niendick 
2006  David Jay Selina Jay Dennis Schmitz Willi Schmitz 
2007  Jonas Suffner Kira Suffner Simon Höpfner Jan Vennen 
2008  Dunja Stolarski Pascal Franz Sina Thomassen Marvin Nieendick 
2009 Marvin Nieendick Valeska Busch Dunja Stolarski Lisa Stolarski
2010 Valeska Busch Jan Steffens Maria-Karoline Busch Denise Ulthoff
2011 Cora Suffner  Maria-Karoline Busch Lucie van Hees
2012 Finja Schaath Neal Borghardt Luke Meyer Lukas Scharmukschnis
2013 Karoline Busch  Lisa Stolarski Jacqueline Jansen
2014 Lisa Stolarski  Saskia Nilgen Karolin Busch
2015 Milena Feldhaus Julian Hellwig Emily Suffner Simon Stieger
2016 Helena Busch Jan Scheuner Max Busch Lukas Hansen
2017 Julian Hellwig Milena Feldhaus Simon Stieger Emily Suffner
2018 Simon Stieger Emily Suffner Julian Hellwig       

Kinderkönige & Gefolge
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Autorisierter Mercedes-Benz und smart Service und Vermittler

Daimlerstraße 1-3  47877 Willich, Abfahrt A 44 Münchheide 1  
Tel. 02154 9455-0   Fax 02154 9455-19

www.der-stern-von-willich.de

Der Stern von Willich

LKW Transporter PKW

Zinstief in Willich 
ab 0,99 %

Autorisierter Mercedes-Benz und smart Service und Vermittler

Daimlerstraße 1-3  47877 Willich, Abfahrt A 44 Münchheide 1  
Tel. 02154 9455-0   Fax 02154 9455-19

www.der-stern-von-willich.de

Der Stern von Willich

LKW Transporter PKW
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Kleinbruchstraße 30

47877 Willich - Neersen
Tel.: 0 21 56 - 60 00 39
Öffnungszeiten:
Di.-Do 8.30 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
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Speisen auch zum Mitnehmen

Mitglied der St. Sebstianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V.

Öffnungszeiten:
Mo.-Do.: 17.00 - 23.00 Uhr

Fr.: 17.00 - 01.00 Uhr 
Sa.: 17.00 - 0.00 Uhr

So.: 11.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 22.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
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Mitglied der St. Sebstianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V.

M
itglied der St. Sebstianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V.
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www.stautenhof.de

Unsere Öffnungszeiten:
Di. bis Fr.: 9.00 bis 18.30 Uhr
Sa.: 8.00 bis 14.00 Uhr

Metzgerei, Hofladen, Bäckerei und Bistro
Alle Produkte aus biologischer Herstellung
Familie Leiders, Darderhöfe 1a, 47877 Willich-Anrath
Metzgerei: 0 21 56/9115 53  
Naturkostladen: 0 21 56/109383 
Bistro/Bäckerei/Tischreservierungen: 0 2156/91 15 55
E-Mail: info@stautenhof.de



86

Hauptstraße 19, 47877 WillichDirk Plümacher

• Kompetent an Ihrer Seite
• Finanzierung – Gutachten
• Energieberatung
• Diskretion

www.pluemacher-immo.de

Tel: 0 2156/49 65 720 • Mobil: 01 75-18 19 171
E-Mail: dp@pluemacher-immo.de

Immobilien- und Bankberater

• Persönliche Betreuung von A- Z
• Individuelle Vermarktungsstrategie
• Verkauf – Vermietung – Vermittlung
• Kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie

Auch überregional 

für Sie tätig!

Ansprechpartner aus der Region für die Region!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

Ihr Partner für 
Versicherungen, 
Vorsorge und 
Vermögensplanung

 Leven e.K.
 Jakob-Krebs-Str. 81
 47877 Willich

 (02156) 9 19 30
 info@leven.lvm.de
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Es war einmal… 

Wer kennt sie nicht, diese alten Geschichten, von 
denen nur Zeitzeugen noch berichten können. 
Und was für den einen nur die Geschichte einer 
Straße sein mag, ist für den anderen Erinnerung 
an eine frühere Nachbarschaft. Zu einer solchen 
Erinnerung gehört auch die folgenden Geschichte.

Es war vermutlich Mitte/ Ende der 50er, so genau 
weiß man das nicht mehr, das ist aber auch nicht 
so wichtig. Damals hieß die Straße, die heute 
der Brockelsweg ist, noch Brockels Heck und 
war überhaupt gar keine Straße. Die Brockels 
Heck war ein schmaler Pfad zur Rückseite der 
Gärten an der Hauptstraße. Für die Anwohner der 
Hauptstraße war es Zugang zu Ihren Gärten, für 
andere war es eine beliebte Abkürzung, wenn man 
zur Virmondstraße gelangen wollte. Und wenn die 
Anekdoten stimmen, dann hat es den ein oder 
anderen verliebten Besucher des Biedemannsaals 
auf dem Heimweg durch die Brockels Heck ver-
schlagen, um dort, naja sagen wir mal, die Sterne 
zu beobachten.

Zu dieser Zeit gab es auf der Neustraße noch die 
Gaststätte Könser oder wie die Nachbarn immer 
sagten “Ich bin bei Sevke”. Dort traf sich damals 
regelmäßig der Nachbarstammtisch. Eines Abends 
entbrannte dort bei Sevke eine Diskussion um die 
Brockels Heck, heute noch ein Mythos. Noever 
Franz behauptete doch tatsächlich, dass er mit 
seinem Auto durch die schmale Brockels Heck  
fahren könne. Das schrie nach einer Wette. 
Gesagt, getan. Mit seinem alten Opel, vermutlich 
war es ein Opel Rekord, aber sicher ist dies nicht, 
fuhr Noever Franz tatsächlich durch die Brockels 
Heck.

In Folge dessen überlegte die Gemeinde Neersen 
aus der Brockels Heck eine Straße zu machen. 
Für die Nachbarn war klar, diese Straße müsse 
den Namen Noever-Franz-Straße erhalten. Doch 
leider entschied die Gemeinde damals anders und 
so entstand der Brockelsweg.

Damals  
an der  
Brockels Heck

19

Mitglied der St. Sebstianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V.

Hauptstraße 110 - 47877 Willich-Neersen -Tel.: 0 21 56 / 56 74
Fax: 0 21 56 / 952366

Sowie speziell:
• Auspuffdienst
• Bremsendienst
• und Stoßdämpfer
• AU - TÜV im Hause
• Inspektion

Brockels Heck

Brockelsweg
Noever-Franz-Straße
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Der Erste des neuen  
Königshauses beim  
Bezirksschießen 2018

Am Samstag, den 28. April luden der  
Bezirksverband Krefeld-Willich-Meerbusch 
und die St. Sebastianus-Bruerschaft 1802 
Neersen als diesjähriger Ausrichter zum 
Bezirksschießen ein. Auf der Schießanlage 
am Wahlefeldsaal wurde im Rahmen des Be-
zirksschießens durch die Könige, Schüler-  
und Jungschützenprinzen der Bruder-
schaften die „Bezirksmajestäten“ ermittelt. 

Im ersten Durchgang wurde auf der  
Außenschießanlage der Bezirksjung-
schützenkönig ermittelt. Zum Wettkampf  
traten die Jungschützenprinzen aus Oppum,  
Niederheide, Hüls und Schiefbahn an. 
Auch unsere Jungschützenprinzessin Vivien 
German war mit von der Partie. Den Vogel 
holte Sascha Müllers aus Niederheide von 
der Stange.

Ab 15:00 Uhr stieg die Spannung dann 
noch mehr. Auf der Außenschießanlage  
traten sechs Schützenkönige unseres 
Bezirks zum Wettkampf an: Clörath,  
Niederheide, Ossum-Bösinghoven, Hüls 
und Anrath. Auch unser Jan ließ es sich 
beim Heimspiel nicht nehmen, auf den 
Vogel zu schießen. 

Nach einem unglaublich spannenden 
Wettkampf fiel der Vogel bei Schützenkönig 
Mike Kunze aus Clörath-Vennheide, der 
auch Bezirksbundesmeister ist. Nur Dank 
Jans ausgezeichneter Vorarbeit selbstver-
ständlich, denn in seinem letzten Schuss 
hat er den Vogel ordentlich losgeschossen.

Um die Wettkämpfe herum, wurde am 
Bierpavillon geklönt und auch das ein oder 
andere Tanzbein geschwungen. Aber seht 
selbst, Bilder sagen ja bekanntlich mehr als 
tausend Worte.

Bezirksvogelschuss 2018
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Doris Leyendecker
Lotto - Toto - Reisen

Schreibwaren - Zeitschriften
Hauptstraße 29 - 47877 Willich

Tel.: 0 21 56 / 50 13
Fax: 0 21 56 / 53 51

Vorverkaufsstelle der KG Schlossgeister Neersen

Doris Leyendecker
Lotto • Reiseagentur • Schreibwaren • Zeitschriften

Hauptstraße 29 • 47877 Willich
Tel.: 0 21 56 / 50 13 • Fax: 0 21 56 / 53 51

E-Mail: dorisleyendecker@t-online.de

Wir verleihen und verkaufen
Schützenuniformen und Zubehör

Kostüme und Zubehör für:
Historische Darstellungen und Karneval

Daimlerstr. 17, Gewerbegebiet Holzbüttgen Ost, 41564 Kaarst
Tel. Laden: 0 21 31 - 40 20 792, Büro: 0 21 56 - 43 07 

Internet: www.uniformen-kostueme.de
E-Mail: kaarster-uniformhaus@web.de

Öffungszeiten: Mo-Fr. 17.00-18.30 Uhr, Sa. 11.00 - 12.00 Uhr
In den Monaten November-März haben wir dienstags und donnerstags geschlossen

aarster niformhaus
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Königshaus - die Anfänge
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Einzel-Jubilare 10 Jahre
Cornelia Beck, Helena Busch, Maximilian Busch, Angelika Hellwig,  

Hildegard Herber-Spahn, Werner Heyer jun., Marianne Ilski, Nadine Klietz, 
Florian Lardong, Vivian Schmitz, Vera Schreurs, Jan Steffens,  
Hans-Reiner Stocks, Hans Vennedey, Annette van den Brock

Einzel-Jubilare 25 Jahre
Thomas Gartz, Michael Klietz

Einzel-Jubilare 40 Jahre
Friedel Gatzen, Matthias Knoch, Wilhelm Tölkes

Einzel-Jubilare 50 Jahre
Heinz Kindler, Heiner Kummer

Gruppen-Jubilare 20 Jahre
Wilde Madels

Gruppen-Jubilare 40 Jahre
Schwarzröcke

Jubilare 2018
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Wir setzen einen drauf!

Nutzfahrzeuge + Omnibusse + Werkstatt + Ersatzteilservice
Theo Boeckels Nutzfahrzeuge GmbH  /  Am Nordkanal 18-20  /  47877 Willich

Telefon: +49 (0) 2154 9580 0  /  www.boeckels.de

Neersen: Virmondstraße 10-12
Tel.:  0 21 56 - 6 04 91

Wekeln: Hülsdonkstraße 136
Tel.: 0 21 54 - 88 66 827

Mobil: 01 77 - 269 40 70

Ausbildung aller Klassen! Aus- und Weiterbildung BKF (LKW u. KOM)

Fahrschule H.J. Nießen UG
Fahrlehrer: Hans Jürgen Nießen / Christian Nießen / Stefan Nießen

Fahrlehrerin: Michaela Nießen

Mitglied der St. Sebstianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V.
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Mitglied der St. Sebstianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V.

Gerne für Sie da!

Durchgehend geöffnet! Mo.–Fr. 8.00–19.00 Uhr / Samstag 9.00–13.00 Uhr

Reinkommen. 
            Wohlfühlen!

|  Neersen

Rothweg 3
47877 Neersen

Telefon: 0 21 56 - 52 07
Telefax: 0 21 56 - 6 07 15 

info@allesgut-apotheke-neersen.de
www.allesgut-apotheken.de
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In diesem Jahr verstorben:

Liesel Munz 25.06.2017

Günther Mankertz 26.06.2017

Heinz Meets 06.01.2018

Bernd Gillhaus 05.04.2018

In Gedenken an alle verstorbenen  
Schützenbrüder und Schützenschwestern 

sowie Freunde des Vereins

Unsere Verstorbenen
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Tolles Aussehen, nachhaltiger Schutz. Ihr Haus gewinnt mit 
den richtigen, wetterbeständigen Beschichtungen und einem  
gekonnten Farbdesign. Die passenden Fassadensysteme und  
das stimmige Farbkonzept? Natürlich von uns. Rufen Sie uns an!

Michael Ahlrichs Malermeister 
GmbH
Hauptstr. 97
47877 Willich
Telefon: +49(2156)491573
Fax: +49(2156)491574
Website: malermeister-ahlrichs.de

Freuen Sie sich auf Ihre frisch gestaltete Fassade.

Tolles Aussehen, nachhaltiger Schutz. Ihr Haus gewinnt mit 
den richtigen, wetterbeständigen Beschichtungen und einem  
gekonnten Farbdesign. Die passenden Fassadensysteme und  
das stimmige Farbkonzept? Natürlich von uns. Rufen Sie uns an!

Michael Ahlrichs Malermeister 
GmbH
Hauptstr. 97
47877 Willich
Telefon: +49(2156)491573
Fax: +49(2156)491574
Website: malermeister-ahlrichs.de

Freuen Sie sich auf Ihre frisch gestaltete Fassade.



98

FÜ
R 

U
N

SE
RE

 H
EL

D
EN

 
 

 D
ES

 A
LL

TA
G

S

/A
G

IS
Sa

fe
ty

Sh
op

  I
  1

0%
 R

ab
at

t, 
w

ei
te

re
 In

fo
s 

au
f f

ac
eb

oo
k

W
ir 

tr
ag

en
 B

er
uf

sb
ek

le
id

un
g 

vo
m

 P
RO

FI
! 

Vo
rs

te
r S

tr
aß

e 
11

 • 
41

74
8 

Vi
er

se
n 

Fo
n 

(0
21

62
) 2

49
98

- 4
3 

· F
ax

 (0
21

62
) 2

49
98

- 4
8

sh
op

.v
ie

@
ag

is-
ge

rm
an

y.c
om

,  
w

w
w

.a
gi

s-
on

lin
es

ho
p.

de

M
o.

 –
 D

o.
 0

8:
00

 –
 1

7:
00

 U
hr

Fr
. 

08
:0

0 
– 

15
:3

0 
U

hr
Sa

. 
09

:0
0 

– 
13

:0
0 

U
hr



99

Geschäftsstelle Bruckmann & Kaulen OHG
Königsheide 1a · 47877 Willich · Telefon 02154 7890
bruckmann.kaulen@gs.provinzial.com 

GUTE ADRESSE UNTER 
NEUER LEITUNG.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf gute 
Nachbarschaft. Außerdem wünschen 

wir allen Besuchern 
ein schönes Schützenfest.
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GROßE TOMBOLA
Auch dieses Jahr findet im Rahmen unseres  

Heimat- und Schützenfestes die Aktion Leistung mit  
attraktiven Sachpreisen und Warenwertgutscheinen 

statt.

MITMACHEN LOHNT SICH

Alle Lose, die bei den Sonderziehungen nicht  
gewonnen haben, nehmen nochmals an der  

Hauptziehung am Montagabend teil. Die Gewinne 
der Tombola können bis zum  30.09.2018 abgeholt 

werden.

WIR WÜNSCHEN ALLEN  LOSKÄUFERN 

„VIEL GLÜCK“

Ein besonderer Dank an die Stifter der Preise. 
Preise werden nicht in bar ausgezahlt!
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HERAUSGEBER:
St. Sebastianus Bruderschaft 1802 Neersen e.V., 
www.sebastianer-neersen.de

ORGANISATION: 
Cornelia Beck, Robert Brintrup

SATZ/DRUCK: 
Druckerzeugnisse Beck

ZUSAMMENSTELLUNG: 
Cornelia Beck, Peter Vennen, Willi Faßbender, 
Robert Brintrup, Karl Peupion, Josef Schmidt, 
Henriette Stieger, Robert Vollberg,  
Wolfgang Prange, Walter Latos u.v.m.

TITELBILD: 
Walter Schmitz

FOTOS KÖNIGSHAUS 2018: 
Giulio Coscia

Änderungen im Programm des Schützenfestes 
vorbehalten!

Die St. Sebastianus Bruderschaft dankt allen 
Inserenten, die durch ihre Unterstützung zur 
Herausgabe dieser Festschrift beigetragen haben. 
Der Leser wird um Beachtung dieser Anzeigen 
gebeten, da sie ebenfalls ein Stück Ortsgeschichte 
und das derzeitige Wirtschaftsleben der Stadt 
Willich wiederspiegeln.

HAUPTSTRASSE 78 I 47877 WILLICH

WWW.DEB-DRUCK.DE

HOCHZEITSKARTEN
EINLADUNGEN
VISITENKARTEN
STEMPEL & SCHILDER

OLIVER BECK
T: 02156 915 07 73 - F: 02156 915 07 74

info@deb-druck.de

Impressum
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Heimat & ScHützenfeSt
St. SebaStianuS bruderSchaft

1802 neerSen e.V.

Sonntag, 5. Juli

08.45 h Antreten Minoritenplatz 
zur Kranzniederlegung

10.00 h Hl. Messe, Altarparade
11.30 h Musikalischer Frühschoppen 

im Festzelt mit Ehrungen
15.00 h Antreten zum Festzug

Minoritenplatz
15.30 h Abmarsch 
16.30 h Parade Minoritenplatz, 

anschl. großer Zapfenstreich
20.00 h Königsgalaball

“Sound Convoy”
Montag,  
6. Juli

09.30 h  Gaststätte Neukirchen
Virmondstraße

10.45 h Klompenball im 
Festzelt mit Senioren-
frühschoppen.

15.30 h Vogel- und Trophäenschießen
19.30 h Parade
20.00 h Popp verbrenne vor dem Bruderhaus
20.30 h Heimatabend im Festzelt 

und Ziehung der Hauptgewinne
“Sound Convoy”

Heimat- u. Schützenfest
der St. Seb. Bruderschaft 1802 Neersen e.V.

Programmablauf
Freitag, 3. Juli

19.00 h Serenade im Schloßhof
20.30 h Music-Night im Festzelt 

„Rooftop“

Abendkasse 9.00 Euro
Vorverkauf 7,00 Euro

Samstag, 

4. Juli

14.30 h Kirmes-
eröffnung
durch das 
Kinderkönigshaus

15.30 h Treffen 

16.00 h Abmarsch zum
Maiensetzen

19.15 h Parade Minoritenplatz 

20.00 h Schützenball im Festzelt
“Sound Convoy”

Im Festzug spielen u.a. auf:
Tambourkorps Germania Willich 1926

Tambourkorps “Feste Zons 1924”
Dormagen

Tambourcorps Büderich 1929 e.V.

Trommlercorps der Freiwilligen
Feuerwehr Stenden 1957

Rheinische Jägerkapelle
Krefeld

Bundesschützenkapelle
Krefeld - Schiefbahn

Musikverein Concordia
Kapellen e.V.

Musikverein 1901
Klinkum e.v.

Schöpp Op

ca.

Volksbank Willich eG
Niederlassung der Volksbank Mönchengladbach eG

Umschlag 2009:Umschlag 2004  06.05.2009  18:59 Uhr  Seite 3

19.00 Uhr Serenade im Schloßhof
20.30 Uhr Faßanstich am Festzelt

Ab 21.00 Uhr BOOSTER

FREITAG, 29. JUNI

Im Festzug spielen u.a. auf:  
Tambourkorps Germania Willich 1926, Harmonie Schiefbahn e.V., Tambourkorps Büderich 1929 e.V., Musikverein Concordia 
Kapellen, Blaskapelle Nordkanal, Bundesschützen-Tambour- und Fanfarenkorps St. Sebastianus Willich 2010 e.V. 

15.00 Uhr KIRMESERÖFFNUNG
15.30 Uhr Treffen am Minoritenplatz
15.45 Uhr Abmarsch zum Maiensetzen
19.30 Uhr PARADE
20.00 Uhr Schützenball im Festzelt 
 mit California Blue

SAMSTAG, 30. JUNI

08:50 Uhr KRANZNIEDERLEGUNG
 Antreten am Minoritenplatz
10.00 Uhr Hl. Messe, Altarparade
 im Schlosshof
11.30 Uhr Musikalischer Frühschoppen im  
 Festzelt mit Ehrungen
15.15 Uhr Antreten zum Festzug 
 Niersplank
15.30 Uhr Abmarsch
16.30 Uhr PARADE MIT ZAPFENSTREICH
19.30 Uhr Umzug der Königshäuser und 
 Gastkönigshäuser
20.00 Uhr Königsball mit California Blue

SONNTAG, 01. JULI
09.00 Uhr Antreten am Restaurant 
 Dionyssos, Hauptstraße 9
10.30 Uhr Klompenball im Festzelt mit 
 Senioren-Frühschoppen
13.45 Uhr Antreten zum Umzug vor  
 dem Vogelschuss
14.20 Uhr Vogelschuss Jungschützenkönig
15.30 Uhr  Vogelschuss Schützenkönig
19.30 Uhr PARADE
20.00 Uhr Popp verbrenne vor dem 
 Bruderhaus
20.30 Uhr  Heimatabend im Festzelt mit
 California Blue

MONTAG, 02. JULI

Stadtwerke Willich GmbH 
Brauereistr. 7  - 47877 Willich

Tel.: 02154 / 47 03 - 0 www.stadtwerke-willich.de 
Fax: 02154 / 47 03 - 269 info@stadtwerke-willich.de



104

ZUHAUSE
IST KEIN ORT.

ZUHAUSE IST 
 EIN GEFÜHL.

Wir unterstützen
lebendiges Brauchtum  
in Willich. 

Und wir kümmern  
uns um Ihre sichere  
Versorgung. 

 

Ihre Stadtwerke Willich www.stadtwerke-willich.de


